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B E G R Ü N D U N G 

zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 57 der Gemeinde Ratekau für ein 

Gebiet östlich der K 15 zwischen Grammersdorf und Ovendorf - Windpark -

und ein Gebiet zwischen Kreuzkamp, A1 und Offendorf; 

3 2 n 
u 

1 . Vorbemerkung 
1.1 Rechtliche Bindung 

Die am 28. April 1998 festgestellte Teil-Fortschreibuna des Regional-

planes für den Planungsraum II stellt auf dem Gemeindegebiet von 

Ratekau einen über das Plangebiet 1 (siehe pianzeicnnung) hinausgehenden 

Windenergieeignungsraum als „Fläche für die Errichtung von Wind­

energieanlagen" dar. Insoweit steht die Errichtung von Windenergie­

anlagen innerhalb des- Plangebietes mit den Zielen der Raumordnung 

und Landesplanung grundsätzlich im Einklang. 

Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Ratekau wurde mit Erlass 

des Innenministers des Landes vom 06.03.2001, Az.: IV 647-512.111-

55.36 genehmigt. Er kennzeichnet den Teilbereich 1 und 2 (siehe pian-

zeichnung) als „Fläche-für die Landwirtschaft". Zusätzlich signiert er den 

Teilbereich 1 als „Fläche für die Errichtung von Windenergieanlagen". 

Beide Flächen werden von Richtfunktrassen gestreift. Weiterhin gilt für 

den Teilbereich 1 seit dem 29.01.1996 der Bebauungsplan Nr. 57. 

Für das Gemeindegebiet liegt ein Landschaftsplan vor, der momentan 

entsprechend den aktuellen Planungen der Gemeinde überarbeitet 

wird. Er stellt noch beide Teilbereiche als Flächen für die Landwirt­

schaft dar, die von diversen Knickstrukturen geprägt sind. 

Das Landschaftsproaramm Schleswig-Holstein 1998 kennzeichnet die 

Plangebiete in der Karte 1 als Wasserschongebiet. Die Karte 3 ver­

weist auf ein vorhandenes Naturschutzgebiet, welches im nördlichen 

Bereich des Hemmelsdorfer Sees liegt. Dieses Gebiet wird in der 
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Karte 4 zusätzlich als „Zur Eintragung in die Liste der Gebiete von ge­

meinschaftlicher Bedeutung nach Artikel 4 Abs. 2 FFH-Richtlinie vor­

gesehene Gebiete in Schleswig Holstein" und als „Europäisches Vo­

gelschutzgebiet" deklariert. 

Am 5. Juli 2001 beschloss die Gemeindevertretung der Gemeinde 

Ratekau die Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 

57. 

1.2 Geltungsbereich 

Das Plangebiet -Teilbereich 1- liegt östlich von Grammersdorf bzw. 

der K 15, westlich von Ovendorf und nördlich von Kreuzkamp. Der Än­

derungsbereich beschränkt sich auf die von der Planung betroffenen 

Flurstücke im nördlichen Bereich des verbindlichen Bebauungsplanes 

Nr. 57. 

Das Plangebiet - Teilbereich 2 - befindet sich nordwestlich von 

Kreuzkamp, südlich von Offendorf und östlich der A1. 

1.3 Vorhandene Situation 

Im Westen des Plangebietes - Teilbereich 1 - steht eine Windener­

gieanlage, die auf Grundlage des Bebauungsplanes Nr. 57 genehmigt 

worden ist. Innerhalb der dafür vorgesehenen Versorgungsfläche darf 

nur eine Windenergieanlage mit einer maximalen Generatorenleistung 

von 600 KW laufen. Zudem ist die Nabenhöhe auf 55m beschränkt 

und der Rotordurchmesser auf 44m. Die Erschließung der Windkraft­

anlage erfolgt über den westlich gelegenen Weg. Das Gelände ist sehr 

stark moduliert. Hier sind Geländehöhen zwischen 21 m bis 38m über 

NN vorzufinden. Die Fläche ist durch Knicks abgegrünt. Ansonsten 

dient der Teilbereich 1 der landwirtschaftlichen Nutzung. 
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Das Plangebiet - Teilbereich 2 - ist im Westen durch einen Knick be­

grenzt. Ansonsten dient die Fläche ebenfalls der landwirtschaftlichen 

Nutzung. 

1.4 Planungserfordernis 

Ursprünglich sollten im Plangebiet des Bebauungsplanes Nr. 57 ins­

gesamt 14 Windenergieanlagen entstehen, um eine höchstmögliche 

Rentabilität dieses Windparks zu erzielen. Aufgrund der damaligen Ei­

gentumsverhältnisse waren - bei Beachtung der erforderlichen Ab­

stände zu Siedlungen und Richtfunktrassen - nur 13 Windenergieanla­

gen möglich. Mittlerweile steht der gesamte Geltungsbereich des Be­

bauungsplanes Nr. 57 für eine Windkraftnutzung zur Verfügung. Daher 

sollen nun die planerischen Voraussetzungen für den Bau einer 14. 

Windenergieanlage geschaffen werden. 

Sind Flächen für Windenergieanlagen bereits im Regionalplan bzw. im 

Flächennutzungsplan dargestellt, so besteht gemäß dem gemeinsa­

men Runderlaß des Innenministers, des Ministers für Finanzen und 

Energie, des Ministers für Natur und Umwelt und der Ministerpräsiden­

tin - Landesplanungsbehörde- vom 04.07.1995 - IV 8, VI 6, XI 3 und 

SK 3 - ein Baurecht. Da jedoch für das Plangebiet der Bebauungsplan 

Nr. 57 gilt und dieser für den geplanten Standort keine Versorgungs­

fläche für Elektrizität ausweist, besteht ein städtebaulicher Planungs­

bedarffür die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 57. 
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2. Planung 

Die Art der baulichen Nutzung des gesamten Baugebietes setzt sich, 

wie folgt, zusammen: 

Teilbereich 1 : 
o Ackerfläche 178.770m2 93% 
o Versorgungsfläche 2.270m2 1 % 

Teilbereich 2: 
>=> Ausgleichsfläche 10.830m2 6% 

Größe Baugebiet insgesamt: 191.870m2 100% 
19,2ha 

2.1 Bebauung 

Planzeichnung 

Folgende Änderungen bestehen gegenüber dem Bebauungsplan Nr. 

57: 

1. Im Teilbereich 1 wird eine 14. Fläche für Versorgungsanlagen mit 
der Zweckbestimmung „Elektrizität - Windenergieanlage" aufge­
nommen und mit der Nr. 2 betitelt. 

2. Die vorhandene Windenergieanlage bleibt in ihrem Bestand gesi­
chert. Sie erhält jedoch die Nr. 1. 

3. Beide Standorte werden über ein Leitungsrecht verbunden, um die 
Vernetzung des bestehenden Windparks mit der neuen Windener­
gieanlage abzusichern. 

4. Das Wasserschongebiet wird in Anlehnung an das Landschafts­
programm Schleswig-Holstein (stand: 1999) auf die gesamten Teilbe­
reiche 1 und 2 erweitert. Dies ist nicht amtlich festgestellt und hat 
somit deklaratorischen Charakter. 

Ansonsten sind alle Festsetzungen und Darstellungen in der Plan­

zeichnung beibehalten worden. 

6 
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Text-Teil 

Die Planung enthält folgende Abweichungen vom Ursprungsplan: 

1. Bedingt durch den rasanten Fortschritt im Bereich der Generato­
renleistungen von Windenergieanlagen wäre das Festhalten an 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 57 als Rückschritt zu 
werten, denn diese orientieren sich an dem technischen Stand von 
1996. Zudem ist es vor allem aus landschaftspflegerischer Sicht 
wesentlich ökologischer eine Windenergieanlage mit einer erhöh­
ten möglichen Leistung zu errichten, statt drei Windenergieanlagen 
mit je 600 KW. Mit diesen Hintergrundgedanken wird für die Fest­
setzung einer Leistung (wie bisher in der Text-Ziffer 2) verzichtet. Im übrigen 
hat sie beim heutigen Stand der Technik sowieso keine Auswirkung 
auf die Gestaltung der Anlagen mehr. 

2. Für die zusätzliche Windenergieanlage wird - in Anlehnung an die 
Vorgaben der Fortschreibung des Regionalplanes - eine Gesamt­
höhe der Windenergieanlage VOn max. 100m (gemessen vom mittleren Ge­
ländeniveau des Standortes) zugelassen. Der Standort liegt max. 28m über 
NN. Somit beträgt die maximale Höhe'der Anlage 128m über NN. 
Allerdings liegt der Standort auch in einem Geländeeinschnitt und 
somit mindestens 10m tiefer, als die südlich gelegene eingemes­
sene Übergabestation (siehe pianzeichnung). Folglich sind nur ca. 90m 
der Windenergieanlage sichtbar. Die 13 vorhandenen Windener­
gieanlagen sind 77m hoch. Die Standorte befinden sich zwischen 
29m bis 35m über NN. Deren Höhen unterscheiden sich somit be­
reits um 6m. Die Gesamthöhen aller vorhandener Anlagen liegen 
folglich zwischen 106m bis 112m über NN, also zwischen 16m bis 
22m tiefer als die neue Anlage. Der Abstand der geplanten Wind­
energieanlage zur am dichtesten gelegenen vorhandenen Wind­
energieanlage beträgt ca. 400m. Auf diese Entfernung sind die ge­
nannten Höhenunterschiede kaum wahrnehmbar. Aus den ge­
nannten Gründen und zwecks Sicherung einer ökonomischen Aus­
nutzung dieser geplanten energietechnisch hochwertigen Anlage 
erscheint der zusätzliche Eingriff in das Landschaftsbild vertretbar 

3. Die Farbgebung der Windenergieanlage wird auf weiß abgeändert. 
Somit bleibt sichergestellt, dass sich die neue Windenergieanlage 
in den vorhandenen Windpark einpasst. 

Die Festsetzungen zur Windenergieanlage Nr. 1 im Teilbereich 1 gel­

ten unverändert fort. 

Hinweis: Bei der Aufstellung der Windenergieanlagen sind die Vorga­

ben der Landesbauordnung (LBO) ZU berücksichtigten. Eine Unter­

schreitung des Mindestabstandes zu den angrenzenden Flurstücken 

7 
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ist möglich, wenn Baulasten auf den angrenzenden Grundstücken 

gemäß § 7 Landesbauordnung eingetragen werden. 

2.2 Verkehr 

Die verkehrliche Erschließung der Versorqungsfläche 1 erfolgt über 

den Verbindungsweg Ovendorf/Grammersdorf und die der Versor­

qungsfläche 2 über einen landwirtschaftlichen Feldweg, der von 

Grammersdorf nach Nordosten abgeht. Die Versorgungsfläche 1 ist 

zusätzlich über ein Geh-, Fahr- und Leitungsrecht z.G. des Betreibers 

angebunden. 

2.3 Grünordnung 
2.3.1 Grünplanung 

Die grünordnerischen Festsetzungen entsprechen in den Grundzügen 

den Vorgaben des Bebauungsplanes Nr: 57. Folgende Änderungen 

gibt es jedoch gegenüber der 1. Änderung: 

=> Der Geltungsbereich wird um den Teilbereich 2 ergänzt. Dieser ist 
der Sukzession zu überlassen. Somit wird den Vorgaben des wirk­
samen Landschaftsplanes gefolgt, der in dem Bereich die Ent­
wicklung einer Pufferzone zum nördlich gelegenen - als wertvoll 
eingestuften-Teich empfiehlt. 

2.3.2 Eingriffsbilanzierung und Ausgleichsbedarf 

Die Errichtung einer zusätzlichen Windenergieanlage ist ein Eingriff in 

Boden, Natur und Landschaft. Der erforderliche Ausgleich für die 

Windenergieanlage Nr. 1 (siehe pianzeichnung) wurde bereits im Rahmen 

des Bebauungsplanes Nr. 57 und in der Baugenehmigung nachgewie­

sen. 
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Die Bilanzierung des Eingriffes durch die zusätzliche Windkraftanlage 

Nr. 2 (siehe Planzeichnung) erfolgt nach heutigen Stand wie folgt: 

Kreisfläche aus Durohmesser der Windenergieanlage + Kreisfläche aus Rotordurchmesser 

Ausgleichsbedarf pro Anlage = AWKA = Jtd2 + ARotor =Jtdf 
4 4 

Hier Gesamthöhe von 100m = AWKA = J t l 002 = 31.416 = 7.854m2 

4 4 

Hier Gesamthöhe von 66m = AWKA = JC662 = 13.685 = 3.421m2 

4 4 

7.854m2 + 3.421 m2 = 11.275m2 

Weitere Ausgleichserfordernisse ergeben sich durch notwendige We­

gebaumaßnahmen in wassergebundener Bauweise und aus der Ver­

legung von Kabelleitungen, um den erzeugten Strom in das öffentliche 

Versorgungsnetz einzuspeisen. Daraus resultiert gemäß dem Ge­

meinsamen Runderlaß des Innenministeriums und des Ministeriums 

für Umwelt, Natur und Forsten "Verhältnis der naturschutzrechtlichen 

Eingriffsregelung zum Baurecht" vom 03. Juli 1998 ein Ausgleichsbe­

darf von 1: 0,5. Diese Regelung führt zu folgendem Ausgleichsbedarf: 

wassergebundener Weg zur Windeneraieanlage 2: 
30m x 3m = 90m2; 90m2 x 0,5 = 45m2 

Verlegung von Kabelleitungen zwischen der WKA 1 und 2: 
390m+0,5m = 195m2, 195m2 x 0,5 = 98m2 

Insgesamt resulitiert somit ein Ausgleichsbedarf von: 11.418m2 

Durch die Planung sind zwei Knickdurchbrüche von insgesamt 20m 

erforderlich. Gemäß Knickeriass des Ministeriums für Umwelt, Natur 

und Forsten vom 30. August 1996 sind diese im Verhältnis von minde­

stens 1:2 auszugleichen. Daraus resultiert ein Knickneubedarf von: 

20m x 2 = 40m 
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Eingriffe in den geschützten Knickbestand bedürfen der gesonderten 

Genehmigung gemäß § 15b Abs. 3 Landesnaturschutzgesetz. Diese 

wurde durch die zuständige Untere Naturschutzbehörde erteilt. 

Der Naturhaushalt wird dahingehend verbessert, dass durch die Ge­

winnung von Energie aus der Windkraft weniger Schadstoffe in die 

Atmosphäre gestoßen werden. Somit wirkt sich die Windenergienut­

zung positiv auf das Schutzgut "Klima/Luft" aus. 

Das Schutzgut "Landschaft" wird durch die Aufstellung einer max. 

100m hohen Anlage unumkehrbar negativ beeinträchtigt. Die Wind­

energieanlage ist aufgrund ihrer Höhe weithin sichtbar. Diese Sichtbe­

ziehung kann weder durch Anpflanzungen noch durch andere Maß­

nahmen ausgeräumt werden. 

Die Gemeinde Ratekau ist eine fremdenverkehrsorientierte Gemeinde. 

Ihr Potential ist die unverwechselbare Landschaft. Da Windkraftanla­

gen - trotzt ihrer umweltfreundlichen Energieproduktion - störend in 

das Landschaftsbild eingreifen, liegt es im Interesse der Gemeinde, 

dass der zu erwartende Eingriff nach den geltenden Richtlinien zu 

100% erbracht wird. 

Folgende Ausgleichsmaßnahme wird nachgewiesen: 

Boden: 
Knickneuanlage von 250m in der Gemarkung Offendorf/ Grammeisdorf, Flur 1979, 
Flurstück 96 „Krönkenbarg". 40m werden zum Ausgleich für die Knickdurchbrüche 
benötigt. 
Die Untere Naturschutzbehörde des Kreises Ostholstein setzt die Neuanlage von 
375m Knick einem Ausgleich für Windenergieanlagen von 1 ha gleich, die verbleiben­
den 210m Knickneuanlage entsprechen somit einer Ausgleichsfläche von 5.600m2. 
Gemarkung Offendorf/Grammersdorf, Flur 1979, Flurstück 96 „Krönkenbarg" 
(10.830m2) abzüglich der neuanzupflanzenden Knickfläche von 250m x 5m = 
1.250m2 

Umwandlung einer Ackerfläche in eine Sukzessionsfläche. 

40m 

5.600m2 

9.580m2 

Ein Ausgleich für die Knickdurchbrüche kann somit im Plangebiet er­

bracht werden. Zum ausgleichen der durch die Versiegelungen zu er­

wartenden Eingriffe stehen (5.600m2 + 9.580m2 =) 15.180m2 Ausgleichsflä-

10 
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che ebenfalls im Plangebiet zur Verfügung. Gemäß der Ausgleichsbi­

lanzierung werden nur 11.418m2 benötigt. Daher erfolgt die Zuordnung 

einer 11.480m2 großen Fläche zum Plangebiet. Die verbleibenden 

3.700m2 dienen als Ausgleichsfond, für spätere Eingriffe. 

2.3.3 Umsetzung der Sammelausgleichs- und 
ersatzmaßnahmen 

i 

Der erforderliche Ausgleich wird in der Gemarkung Offen-

dorf/Grammersdorf, Flur 1979, Flurstück 96 „Krönkenbarg" nachge­

wiesen. Die Fläche ist im Eigentum der Antragsteller und somit verfüg­

bar. Die Umsetzung der Ausgleichsmaßnahmen sichert sich die Ge­

meinde über die Festsetzung der Fläche im Bebauungsplan. Der Um­

setzungszeitraum bzw. weitere Details, die über die Festsetzung eines 

Bebauungsplanes hinausgehen, sind im Bedarfsfalle über einen 

Städtebaulichen Vertrag nach § 11 BauGB abzusichern. 

Damit bei einer möglichen Stilliegung der Windenergieanlage keine 

Ruine in der Landschaft zurückbleibt, ist vom Investor eine unbefri­

stete, selbstschuldnerische Bankbürgschaft zu hinterlegen, die den 

Abbau sichert/Dieses ist über einen Städtebaulichen Vertrag nach § 

11 BauGB weiter abzusichern. 

11 
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2.3.4 Zu erwartende Kosten für die Sammelausgleichs-, und -
ersatzmaßnahmen 

Die Kosten sind in DM und EURO (1 EURO = 1,955 DM; 1 DM = 0,512 EURO) an­

gegeben. 

1- Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung 
von Natur und Landschaft - Sukzessionsfläche -: 

9.580m2 x DM 1,00 ~ DM 9.580 
9.580m2 x EURO 0,512 EURO 4.900,-

2. Knicks aufsetzen und bepflanzen mit 4 Pflanzen pro m. versetzt. 
Sträucher 3 - 4 Triebe. 60-100 cm. einschl. Pflege 
ca. 260m x DM 45,- DM 11.700,-
ca. 260m x EURO 23,- EURO 5.980-

Gesamtkosten ca. EURO 10.880 DM21.280 

Zusammenfassung 

Die Errichtung der 14. Windenergieanlage stellt einen Eingriff in Natur 

und Landschaft gemäß § 8 BNatSchG dar, der durch geeignete Maß­

nahmen auszugleichen ist. 

Der Eingriff erfolgt auf einer Fläche, die ackerbaulich genutzt wird. 

Durch die im Bebauungsplan vorgegebene Ausgleichsmaßnahme ent­

stehen neue Lebensräume für Flora und Fauna. Nach Umsetzung der 

grünordnerischen Maßnahme gelten die Eingriffe in Natur und Land­

schaft als ausgeglichen. 

2.3.5 Umweltbericht 
(siehe Anlage 3) 

Gemäß dem Umweltverträglichkeitsgesetz (UVPG) vom 27.07.2001, § 17 

„Aufstellen von Bebauungsplänen" sind Umweltverträglichkeitsprüfun­

gen einschließlich der Vorprüfung des Einzelfalls im Aufstellungsver­

fahren zum Bebauungsplan durchzuführen, wenn das Vorhaben u.a. 

im Sinne der Anlage 1 Ziffer 1.6 ist. Hierunter fallen „Errichtung und 

Betrieb einer Windfarm mit Anlagen in einer Höhe von jeweils mehr als 

35m oder einer Leistung von jeweils mehr als 10kW". 

12 
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Innerhalb des Plangebietes befinden sich bereits 13 Windenergieanla­

gen mit je 600 kW; also insg. 7,8 MW. Gemäß § 3b Abs. 3 UVPG sind 

bei einer Änderung oder Erweiterung eines bestehenden nicht UVPG-

pflichtigen Vorhabens die bestehenden Anlagen bei der Prüfung auf 

die UVP-pflicht mit zu betrachten. 

Nach der Anlage 1 Ziffer 1.6.2 ist bei 6 bis 20 Windenergieanlagen 

eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalles nach § 3c Abs. 1 Satz 1 

UVPG erforderlich, die nach Anlage 2 UVPG erfolgt. 

Diese wurde durchgeführt und kam zu dem Ergebnis, dass vom ge­

samten Windpark keine erheblichen nachteiligen Auswirkungen zu er­

warten sind, die nach § 12 UVPG zu berücksichtigen wären und die 

das Erfordernis einer Umweltverträglichkeitsprüfung nach sich ziehen 

Würden (siehe Anlage 3). 

Das Gesetz zur Umsetzung der UVP-Änderungsrichtlinie, der IVU-

Richtlinie und weiterer EG-Richtlinien stellt sicher, dass im Rahmen 

der Baugenehmigung keine Umweltverträglichkeitsprüfung durchzu­

führen ist. Sobald die Bauanträge für neu zu errichtenden Betriebe und 

deren Anlagentypen (Baumasse, Emissionen, Immissionen, Leistungen etc.) Vorl iegen, 

ist daher zu entscheiden, ob sie nach der Landesbauordnung geneh­

migungsfähig sind oder nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz 
(siehe § 2 Abs. 1 Satz 1 Buchstabe a 4, BlmSchV). 

3. Immissionen / Emissionen 

Geräuschimmissionen und Schattenwurf gehen von der Windenergie­

anlage aus. Die geplante Anlage steht jedoch mindestens: 

<=> 800m von der K 15 entfernt, 
*> 770m von der Außenbereichsbebauung an der Pappelallee bei 

Ovendorf, 
>̂ 800m von der Außenbereichsbebauung am Verbindungsweg 

Ovendorf/ Grammersdorf Nahe Grammersdorf, 
=> 860m von Grammersdorf und 
=> 1.300m von Ovendorf. 

13 
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Diese Abstände liegen weit über den Vorgaben des Gemeinsamen 

Runderlasses des Innenministers, des Ministers für Finanzen und 

Energie, der Ministerin für Natur und Umwelt und der Ministerpräsi­

dentin ­ Landesplanungsbehörde ­ vom 04.07.1995 „Grundsätze zur 

Planung von Windenergieanlagen". Da aber bereits 13. Windenergie­

anlagen stehen und diese bereits ihre Auswirkungen auf das nahe 

Umfeld haben, wurden im Vorwege die Immissionen / Emissionen un­

tersucht, die durch den Neubau der 14. Windenergieanlage an der an­

grenzenden Bebauung zusätzlich zu erwarten sind. Die nun vorliegen­

den Gutachten kamen zu folgenden Ergebnissen: 

3.1 Schallimmissionen 
(siehe Anlage 1) 

Die Anlage 1 zeigt ganz deutlich auf, dass die zusätzliche Windener­

gieanlage in der geplanten Aufstellung zu unkritischen Ergebnissen 

führt. Der zulässige Grenzwert von 45 dB(Ä) wird an keinem Meßpunkt 

überschritten. Der höchste zu erwartende Beurteiungspegel liegt bei 

43,1 dB(A) am Meßpunkt G „Grammersdorf Ost". Somit besteht selbst 

hier noch ein „Lärmpuffer" von 2 dB(A). 

Somit wirkt sich der Bau einer 14. Windenergieanlage nicht beein­

trächtigend auf die angrenzende Umgebung aus. 

3.2 Schattenwurf 
(siehe Anlage 2) 

Wie der Anlage 2 zu entnehmen ist, werden bei den Rezeptoren G 

„Grammersdorf Ost" und N Ovendorf Nord 4" die Jahresgrenzwerte 

von 30min/Tag erreicht. Somit ist erstmal theoretisch von einer Beein­

trächtigung an den beiden Standorten anzunehmen. 

Bei dieser Prognose wird jedoch von folgenden Vorraussetzungen 

ausgegangen: 

■=> die Sonne scheint den ganzen Tag an allen Tagen des Jahres (wol­
kenlos), 

14 
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<=> die Windrichtung entspricht dem Azimutwinkel der Sonne, d.h. die 
Sonneneinstrahlung steht senkrecht zur Rotorfläche (maximaler schatten). 

■=> die Windenergieanlage ist in Betrieb und dreht sich. 

Diese Voraussetzungen erfüllt unser hiesiges Klima (leider) nicht. Somit 

ist davon auszugehen, dass dieser Maximalwert nicht erreicht wird und 

folglich der theoretisch prognostizierter Schattenwurf praktisch kaum 

auftreten kann. 

Zudem steht die Windenergieanlage in einer Entfernung von 805m 

zum Rezeptor G und 852m zum Rezeptor N. Bei dieser Entfernung 

kommt es zur Streuung bzw. zum Verblassen des Schattens. Auch 

aus dieser Situation ist eine wesentliche Beeinträchtigung der beiden 

Standorte nicht erkennbar. 

Aufgrund der Tatsache, dass der Grenzwert an den Rezeptoren N und 

G gerade erreicht werden und die erläuterten Voraussetzungen nicht 

bestehen, ist davon auszugehen, dass der Schattenwurf der 14. 

Windenergieanlage unterhalb des erläuterten Grenzwertes liegt. 

Stellt sich allerdings im Betrieb der Windenergieanlage heraus, dass 

der Grenzwert doch erreicht wird, dann ist die nachträgliche Installati­

on eines Schattenwurfabschaltmodules möglich. 

Eine Beeinträchigung der angrenzenden Bebauung durch den Bau der 

14. Windenergieanlage ist nicht erkennbar. 

4. Ver­ und Entsorgung 
4.1 Stromversorgung 

Die im Windpark erzeugte elektrische Energie wird über ein 11 kV­

Doppelkabel in das Umspannwerk Travemünde der Energie und Was­

ser Lübeck GmbH eingespeist. Eine Aussage darüber, inwieweit die 

Anbindung einer weiteren Windkraftanlage erfolgen kann und gegebe­

nenfalls mit welchen Auflagen, wird im Rahmen der Detailabstimmung 

abgestimmt. 

15 
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4.2 Fernmeldenetz 

Der für den Windpark geplante Standort befindet sich außerhalb der 

Versorgungsbereiche des bestehenden Fernmeldenetzes. Sollte es 
* 

nicht möglich sein, den für die Stromversorgung erforderlichen Kabel­

graben für das Fernmeldekabel mitzunutzen, so müßte die fernmel-

detechnische Versorgung der Windkraftanlage in oberirdischer Bau­

weise erfolgen. Dies erfordert die Durchführung eines Zustimmungs­

verfahrens. 

5. Bedenordnende und sonstige Maßnahmen 

Bodenordnende und sonstige Maßnahmen, für die der Bebau­

ungsplan die Grundlage bildet: 

F> Die Sicherung des allgemeinen Vorkaufsrechtes für Grundstücke, 
die als Ausgleichsflächen festgesetzt sind, ist vorgesehen (§24 BauGB). 

<=> Die Sicherung des besonderen Vorkaufsrechtes als Satzung ist 
nicht beabsichtigt (§§ 25 und 26 BauGB). 

Umlegung. Grenzregelung. Enteignung 

=> Soweit sich das überplante Gebiet im privaten Eigentum befindet 
und die vorhandenen Grenzen eine Bebauung oder Nutzung nach 
dem vorliegenden Bebauungsplan nicht zulassen, wird eine Umle­
gung der Grundstücke nach § 45 vorgesehen. Wird eine Grenzre­
gelung erforderlich, so findet das Verfahren nach § 80 ff BauGB 
Anwendung. .Bei Inanspruchnahme privater Flächen für öffentliche 
Zwecke findet das Enteignungsverfahren nach § 85 BauGB statt. 
Die vorgenannten Verfahren werden jedoch nur dann durchgeführt, 
wenn die geplanten Maßnahmen nicht oder nicht rechtzeitig zu 
tragbaren Bedingungen im Wege freier Vereinbarungen durchge­
führt werden können. 

6. Hinweis 

Der Bauantrag für die Errichtung der Windenergieanlage ist der Wehr­

bereichsverwaltung I zur Prüfung einer eventuellen Hinderniskenn­

zeichnung - gem. Luftverkehrsgesetz - vorzulegen. 
16 
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7. Kosten 

Es entstehen der Gemeinde keine Kosten.. 

8. Beschluss der Begründung 

Die Begründung wurde von der Gemeindevertretung am 6. Dezember 
2001 gebilligt. 

Ratekau .OlJLttPß (Peter Brückel) 
- Bürgermeister 

Der Bebauungsplan Nr. 57, 1. Änderung ist am 10. Dezember 2001 in Kraft 
getreten. 
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1 . 

1.1 

1.2 

Anlage 3: 

Vorprüfung des Einzelfalls gemäß Anlage 2 UVPG 
nach § 3c UVPG 

Merkmale des Vorhabens 
Die Merkmale eines Vorhabens sind insbesondere hinsichtlich 
folgender Kriterien zu beurteilen: 

Größe des Vorhabens 
Es stehen im und nahe des Plangebietes 13 max. 77m hohe Wind­
energieanlagen. Die Planung sieht den Bau einer 14. max. 100m 
hohen Windenergieanlage vor. 

Nutzung und Gestaltung von Wasser, Boden, Natur und Land­
schaft, 
(Siehe dazu Ziffer 2.3.2 der Begründung) 
Boden: 
Eine vollständige Versiegelung ist an den Standorten der Windener­
gieanlagen selbst zu erwarten. Die Zuwegungen und Trassen für die 
Kabelleitungen werden nur wassergebunden verfestigt. 
Der Ausgleich für die 13 vorhandenen Windenergieanlagen wurde 
bereits im Bebauungsplan Nr. 57 nachgewiesen und im Rahmen der 
Objektplanung erbracht. 
Der Ausgleich für die 14. Windenergieanlage wird in der Ziffer 2.3.2 
der Begründung ermittelt und in der Teilfläche 2 der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 57 erbracht. Diese Maßnahme entspricht der 
Zielsetzung des Landschaftsplanes der Gemeinde Ratekau. 

Wasser: 
Aufgrund der Versiegelung wird die Grundwasserneubildung beein­

trächtigt. Eine.Versickerung des anfallenden Oberflächenwassers ist 
jedoch auf den angrenzenden unversiegelten Grundstücksflächen 
möglich. Somit erfolgt keine Beeinträchtigung der örtlichen Grund­

wasserneubildungsrate, die zu einem erheblichen oder nachhaltigen 
Eingriff in das Schutzgut Wasser führen könnte. 

Klima/Luft: 
Durch die Gewinnung von Energie aus Windkraft kann die Produkti­
on von Energie aus emitierenden Rohstoffen reduziert werden. 
Durch die geringe Baudichte auf einer landwirtschaftlich genutzten 
Fläche bleibt das vorhandene Freilandklima erhalten. 
Somit entsteht kein erheblicher oder nachhaltiger Eingriff in das 
Schutzgut Klima/Luft. 
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1.3 

1.4 

1.5 

Arten- und Lebensgemeinschaften: 
Durch den Bau der 13 vorhandenen Windenergieanlagen wurden 
keine Veränderungen der Arten- und Lebensgemeinschaften im an­
grenzenden Umfeld festgestellt. 
Gemäß der „FFH-Verträglichkeitsstudie zum geplanten Golfpark Lü­
becker Bucht" von Oktober 1998 brüten nördlich des Hemmelsdorfer 
Sees im Naturschutzgebiet Aalbeek-Niederung u. a. Rohrdommel 
und Rohrweihe, die im Anhang I der EU-Vogelschutzlinie aufgeführt 
sind. Weiterhin gibt es Rastvogelbestände am Hemmelsdorfer See. 
Die Studie kommt zu dem Ergebnis, dass sich im Plangebiet keine 
potentiellen Nahrungsflächen oder Bruthabitate für Rohrweihe und 
Rohrdommel befinden. Somit stellt das Vorhaben keinen erheblichen 
und nachhaltigen Eingriff in das Schutzgut dar. 
Durch die Ausgleichsmaßnahmen im Teilbereich 2 werden neue 
Räume für Arten- und Lebensgemeinschaften geschaffen. 

Landschaftsbild: 
Das Landschaftsbild wird grundsätzlich durch den Bau von Wind­
energieanlagen beeinträchtigt. Ein Ausgleich wird durch die erhöhte 
Bereitstellung von Ausgleichsflächen geschaffen (siehe dazu Ziffer 
2.3.2 der Begründung). 

Kultur- und Sachqüter: 
Durch die Höhe der Windenergieanlagen wirkt sich ein Windpark 
grundsätzlich auf die Ortssilhouetten angrenzender Orte aus. Durch 
den Bau einer 14. Windkraftanlage ist jedoch keine wesentliche Ver-
änderung des jetzigen Erscheinungsbildes zu erwarten. 

Abfallerzeugung 
Abfälle werden nicht produziert. Nach Stiillegung der Windkraftanla­
gen sind diese abzubauen. Dies ist in einem städtebaulichen Vertrag 
nach § 11 BauGB i. V. mit einer unbefristeten, selbstschuldnerischen 
Bankbürgschaft abgesichert. 

Umweltverschmutzung und Belästigungen, 
Umweltverschmutzungen treten durch Windkraftanlagen nicht auf. 
Gemäß der vorliegenden Schallprognose (siehe Anlage 1) und der 
Schattenwurfprognose (siehe Anlage 2) sind keine Belästigungen 
der angrenzenden Gebäude zu erwarten. 

Unfallrisiko, insbesondere mit Blick auf verwendete Stoffe und 
Technologien, 
besteht nicht 

3 06 
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2. 

2.1 

2.2 

2.3 

2.3.1 

2.3.2 

2.3.3 

Standort der Vorhaben 
Die ökologische Empfindlichkeit eines Gebietes, das durch ein 
Vorhaben möglicherweise beeinträchtigt wird, ist insbesondere 
hinsichtlich folgender Nutzungs­ und Schutzkriterien unter Be­

rücksichtigung der Kumulierung mit anderen Vorhaben in ihrem 
gemeinsamen Einwirkungsbereich zu beurteilen: 

bestehende Nutzung des Gebietes, insbesondere als Fläche für 
Siedlung und Erholung, für land­, forst­ und fischereiwirtschaft­

liche Nutzungen, für sonstige wirtschaftliche und öffentliche 
Nutzungen, Verkehr, Ver­ und Entsorgung (Nutzungskriterien), 

; — — »■> w * *J - — -•/} 

Das Gebiet wird nach wie vor als landwirtschaftliche Fläche genutzt 
Eine Veränderung der bisherigen Nutzung erfolgt nicht. 

Reichtum, Qualität und Regenerationsfähigkeit von Wasser, 
Boden, Natur und Landschaft des Gebietes (Qualitätskriterien), 
siehe Punkt 1.2 

Belastbarkeit der Schutzgüter unter besonderer Berücksichti­

gung folgender Gebiete und von Art und Umfang des ihnen je­

weils zugewiesenen Schutzes (Schutzkriterien), 

im Bundesanzeiger gemäß § 19a Abs. 4 des Bundesnatur­

schutzgesetzes bekannt gemachte Gebiete von gemeinschaftli­

eher Bedeutung oder europäische Vogelschutzgebiete, 
Westlich des Plangebietes liegt der Hemmelsdorfer See mit der Aal­

beek­Niederung, die als Vogelschutzgebiet gemäß EG­Richtlinie 
79/409/EWG vom 02.04.1979 (im folgenden: Vogelschutzrichtlinie) 
ausgewieserüst und als sog. FFH­Gebiet nach EG­Richtlinie 
92/43/EWG vom 25.5.1992 (im folgenden: FFH­Richtlinie) vom Land 
Schleswig­Holstein über die Bundesregierung nach Brüssel zur Re­

gistrierung für das europaweite Schutzgebietsnetz „Natura 2000" 
gemeldet wurde. Allerdings wurde das Gebiet nicht in das Schutzge­

bietsnetz aufgenommen. 
Gemäß der FFH­Verträglichkeitsstudie zum geplanten „Golfpark Lü­
becker Bucht" vom 10/98 haben die Windkraftanlagen keine Auswir­
kungen auf das Naturschutzgebiet (siehe Punkt 1.2) 

Naturschutzgebiete gemäß § 13 des Bundesnaturschutzgeset­
zes, soweit nicht bereits von dem Buchstaben a erfasst, 
siehe Punkt 2.3.1 

Nationalparke gemäß § 14 des Bundesnaturschutzgesetzes7 
soweit nicht bereits von dem Buchstaben a erfasst. 
siehe Punkt 2.3.1 
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G r a m m e r s d o r f Die Schallprognose basiert auf Slandortdalen. die vom Kunden vorgegeben wurden 

Vestas übernimmt keine Gewahr. 
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Anlage 1 
Bebauungsplan Nr. 57, 1. Änderung 

der Gemeinde Ratekau 
DECIBEL ­ Hauptergebnis 
Berechnung: Schallprognose Grammersdorf 

30.8.2001 14:17/1 
liianovIUr 

Vestas Deutschland GmbH 
Otto­Hahn­Strasse2, P.O. 1125 
D­25813 Husum 
+49 4841 971 0 
8HO 

30.8.2001 14:02/1.7.8.58 

Detaillierte Prognose nach TA­Larm / DIN ISO 9613­2 

Die Berechnung der Lflrmimmissionen richtet sich nach der ISO­Norm 
9613­2 für dre 'Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien'. 

Windgeschwindigkeit in 10 m Höhe: 10,0 m/s 
Faktor (ur Meteorologischer Damprungskoeffizient, CO: 0,0 dB 

Die derzeit gültigen Immissionsrichtwerte richten sich nach der VDI 
2058 und TA­Larm jeweils für die entsprechenden Nachtwerte: 

Industriegebiet: 70 dB 
Gewerbegebiet: 50 dB 
Dort­ und Mischgebiet: 45 dB 
Allgemeines Wohngebiet: 40 dB 
Reines Wohngebiet: 35 dB 
Kur­/Fenengebiet 35 dB 

Liegen Einzeltöne (Ton­/lmpulshaltigkeit) bei einzelnen WKA vor. wird 
für die WKA ein Zuschlag je nach Auffälligkeit ein Wert von 0, 3 dB oder 
6 dB angesetzt. 

WKA 

: ) H , 

■::■?:, 

.. ■ " * 2 
' # * ? * 

*
9 *J -tt 

. T V 14 . 

,^:.­

Maßstab 1:50.000 

4.42.1 546 
4.421.435 
4 421 433 
4,421.S07 
4 421.205 
4 421.162 
4.421.172 
4 421.149 
4.420.865 
4.420.665 
4.420 902 
4.420.919 
4.421.208 
4 421.236 

5 980 702 
5.930.176 
5.979 876 
5.979.600 
5.960 426 
5.980.066 
5.979 866 
5.979.705 
5.979,857 
5.979.661 
5.979.470 
5.979.256 
5,979.511 
5.979.318 

N 
o 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 

Reihe rxJalen/ 
Beschreibung 

WKA Typ 
Ouelle Gütlig Hersteller Typ 

Us«r Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMG Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMO Ja 
EMD Ja 

VESTAS 
VESTAS 
VESTAS 
VESTAS 
VESTAS 
VESTAS 
VESTAS 
VESTAS 
VESTAS 
VESTAS 
VESTAS 
VESTAS 
VESTAS 
VESTAS 

Berechnungsresultate 

B e u r t e l l i g u n g s p e g e l 

Schallkritisches Gebiet 
Bez Name 

A Grammersdorf 1 
B Grammersdorf 2 
C Grammersdorf 3 
D Grammersdorf 4 
£ Grammersdorf 5 
F Grammersdorf Nord 
G Grammersdorf Ost 
H Warnsdorfermoor Nord 
l Warnsdorfermoor Süd 

J Ovendorferhof 
K Ovendorf Nord 1 
L Ovendorf Nord 2 
M Ovendorf Nord 3 
N Ovendorf Nord 4 
O Ovendorf Nord 5 
P Ovendorf 1 
Q Ovendorf 2 
R Ovendorf 3 

Typ 

V66­107.S 

X 
O 

Leistung 

fkWl 
1650/ 
600/ 
600/ 
600/ 

600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 

0 
u 
ü 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
Ü 
0 
ü 
0 
ü 

Neue WKA 
Schallkritisch 

Rotord 

|m| 
66.0 
44.0 
44.0 
44.0 
44,0 
44,0 
44.0 
44,0 
44,0 
44.0 
44.0 
44.0 
44,0 
44,0 

Höhe 

|m| 
67,0 
53,0 
53.0 
53,0 
53,0 
53.0 
53,0 
53,0 
53,0 
53.0 
53.0 
53.0 
53,0 
53.0 

* Existierende WKA 
es Gebiet 

Schallwert« 
Quelle/Datum 

Manufactor 5.3.1997 
Manufactor 5.3.1997 
Manufactor 5.3.1997 
Manufaclof 5,3.1997 
Manufactor 5.3.1997 
Manufactor 5.3.1997 
Manufactor 5.3.1997 
Manufactor 5.3.1997 
Manufactor 5.3.1997 
Manufactor 5.3.1997 
Manufactor 5.3.1997 
Manufactor 5.3.1997 
Manufactor 53.1997 

LWA.Ref. 

|dA(A)l 
107.9 
101.0 
101.0 
101.0 
101.0 
101.0 
101.0 
101,0 
101.0 
101.0 
101,0 
101,0 
101,0 
101.0 

EfnzeSöne 

Nein 
Nein 
Nein 

Nein 

Nein 

Nein 

Nein 

Oktavbondabh 

Nein 

Nein 

Anforderungen Beurtell lgungspegel 
X 

4.420.627 
4.420.660 
4.420.626 
4.420.627 
4.420654 
4.420.686 
4.420.770 
4.422.402 
4.422.252 
4.422.672 
4.421.933 
4.421.996 
4.422.035 
4.422.098 
4.422.146 
4 422.248 
4.422.026 
4.421.988 

Y 

5.980.410 
5.960.439 
5.980.494 
5.980.563 
5.980.542 
5.981.005 
5.980.490 
5.981.209 
5.980.900 
5.980.352' 
5.979.972 
5.979.953 
5.979.971 
5.980.053 
5.980.083 
5.979.852 
5 979 481 
5.979.356 

2 
m] 

0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 
0 

Schall 
|dB(A)] 

45.0 
45,0 
45,0 
45,0 
45.0 
45,0 
45,0 
45,0 
45.0 
45.0 
45,0 
45,0 
45,0 
45.0 
45,0 
45,0 
45.0 
45.0 

Abstand 
M 

200 
200 
200 
200 
200 
200 
200 
200 
200 
200 
200 
200 
200 
200 
200 
200 
200 
200 

Berechnet 
[dB(A)J 

41,9 
42,1 
41,4 
41,0 
41,4 
38,8 
43,1 
36,2 
39,4 
35,7 
43.0 
42,1 
41,6 
41,0 
40,5 
39,1 
40.6 
40,4 

Anforderungen erfüllt? 
Schall Abstand Beides 

Ja 
Ja 
Je 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 
Ja 

1 TOPRO Hl entwickelt n i SmtVl- oo Mtoaitt (SUD). Mols Jemesml W. OK­3220 «OCYJ 0. Tit. ♦ « 9« M H H. fe* US 96 M « «. e-tmit: «/M^ogernKJ, 

Grammersdorf ±:rsir*
Mi

'-
ta

^«««'«* WindPRO version 1.7 8 Nov 2000 

DECIBEL ­ Hauptergebnis 
Berechnung: Schallprognose Grammersdorf 

C*XU=MJ S*.t«n| 

308.2001 14:17/2 

Vestas Deutschland GmbH 
Otto­Hahn­Strasse 2 P O 1125 
D­25813 Husum 
+49 4841 971 0 
BHO 
a«r«er»wt 

30.8.2001 14:02/1.7.8.58 

Schallkritisches Gebiet 
Bez. Name 

S Offendorferfeld 1 
T Orfendorf erleid 2 

N Ä W
 B

Ä
e
'
 SCha

"
 Abs,a

"
d 88id

" 
4.420.536 5.978.917 0 45.0 200 401 „ 
4420.483 5.978.955 0 45,0 200 39 9 Ja ja £ 

Abstände (m) 
W K A 

SKG 2 3 
841 967 
818 956 
870 1017 
896 1059 
863 1025 
1118 1354 

Q r-735 904 
H 1415 1648 
I 1091 1311 
1250 1328 
538 510 
604 
634 
674 
718 
870 
913 

743 
815 
713 

960 759 
1547 1313 
1547 1323 

4 
1196 
1192 
1256 
1305 
1271 
1628 
1155 
1841 1430 
1498 1148 
1387 1468 
566 857 
601 921 
642 946 
744 967 
799 1001 
745 1177 
533 1251 
540 1299 
1188 1643 
1208 1636 

636 756 
625 753 
686 818 
730 869 
696 836 
1053 1220 
577 725 
1687 1807 
1372 1481 
1537 1571 
777 766 
842 827 
878 867 
936 941 
985 994 
1107 1076 
1044 945 
1089 973 
1305 1159 
1300 1157 

877 
862 
947 
1005 
973 

610 
624 
688 
752 
723 

1380 1166 
872 641 
1958 2032 
1626 1719 
1655 1855 
629 1055 
883 1115 
924 1156 
1011 1229 
1067 1282 
1100 1363 
905 1202 
909 1212 
999 992 
1003 .985 

10 
767 
785 
848 
914 
887 
1337 
812 

2168 
1846 
1928 
1108 
1164 
1205 
1288 
1343 
1384 
-1176 
1169 
824 
818 

11 12 
979 1188 
998 1209 
1061 1271 
1127 1338 
1101 1311 
1551 1763 
1026 1238 
2297 2451 
1966 2115 
1978 2067 
1147 1241 
1195 1280 
1237 1322 
1330 1422 
1387 1477 
1361 1390 
1124 1129 
1092 1074 
663 513 
663 529 

13 
1070 
1078 
1143 
1202 
1171 
1583 
1072 
2076 
1737 
1689 
860 
902 
944 
1042 
1098 
1052 
819 
795 
897 
913 

14 
1250 
1260 
1325 
1386 
1356 
1775 
1261 
2222 
1880 

924 
938 
926 
905 
912 
805 
995 
733 

1770 1178 
956 821 
987 
1028 
1133 
1187 

874 
876 
652 
862 

1070 1071 
607 1275 
753 1354 
807 2048 
632 2043 

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 
£jKl 



_Windr-

G r a m m e r s d o r f D,e Schallprognose basiert auf Standorldaten, die vom Kunden vorgegeben wurden 
Vestas übernimmt keine Gewahr. .

 a a c u e
" ^ " " ^ 

DECIBEL ­ Grammersdorf " ' ~~ 
Berechnung: Schallprognose Grammersdorf Datei : Grammersdorf.bmi 

?rsion 1.7.8 Nov 2000 
­Mw*» Strien) 

"30.8.2001 14:17/3 
UIKMMCIUT 

Vestas Deutschland GmbH 
Otto­Hahn­Strasse 2, P.O. 1125 
D­25813 Husum 
♦49 4841 971 0 
BHO 

30.8.2001 14:02/1.7.8.58 

i ■ 

\ _ . . - v -

'^JU. 

'"'"; 

>. Neue WKA
 K

T I Z : : T ^ T
a

^ ; ^ ^ ^ ^ ™ « « ­ * « , ■ « » Hwer,: 5.980.068 

Höhe über Meeresspiegel 0,0 m 
" — «5 dB ' 50 dB 55 40 dB 

m ^ H D M « W » M « m EW o, „ „ ^ ,E„0;. Ä W J j , ^ ^ ~ ^.„^ ^ ^ ­ ­ < 4 J ­ j 3 ­

Grammersdorf Die ScÄwurfprognose basiert auf Standortdaten, die vom Kunden vorgegeben 
V.««c r , h . r r [ m m , t . , n ( . p „ , f l ^ r 

—WindPRO Version 1.7.8 Nov 2000 

Anlage 2 
Bebauungsplan Nr. 57 , 1 . Änderung 

der Gemeinde Ratekau 
SHADOW ­ Hauptergebnis 
Berechnung: Schattenwurfprognose Grammersdorf 2 

OW\ö« Satatnj 
3.9.2001 13:02/1 

Vestas Deutschland GmbH 
Otto­Hahn­Strassa 2 P.O 1125 
D­25813 Husum 
•49 4841 971 0 
BHO 

3.9.2001 12:12/1.7.8.58 

Voraussetzungen für Berechnung des Schat tenwur fs 
Einwirkbereich des Schattens 3 o c o m 

Min. Sonnenhohe (Grenzwinkel Sonnenstand) 3 • 
Tage zwischen Berechnungen . T 

Berechnungszeitsprung , u- ,L 
Der berechnete Zeitraum für Schattenwurt stellt eine \vorst 
case­­Be!rachtung mit folgenden Voraussetzungen dar 

Die Sonne scheint den ganzen Tag. an allen Tagen im Jahr 
(wolkenloser Himmel). 
Die Windrichtung entspricht dem Azimutwinkel der Sonne d h die 
Sonneneinstrahlung steht senkrecht zur Rotorkreisflache (max 
Schatten). * 

Die Windkrartanlage(n) ist/sind In Betrieb und drehen sich. 
•*3 

* *, * 
*

9
. *

7 3 

,10 . 8 

■" g 
14 

■©■/ 

, s .' s|e' 
■■■■•&. 

* 
12 

WKA 
Maßstab 1:40 000 

A Neue WKA * Existierende WKA 
Cs Scharten Rezeptor 

4.421.546 
4.421.435 
4.421.433 
4.421.507 
4.421.20S 
4.421.162 
4.421.172 

8 4.421.149 
9 4.420.885 

10 4.420.865 
11 4.420.902 
12 4.420.919 
13 4.421.208 
14 4.421.236 

5.980.702 
5.980.176 
5.979.876 
5.979.600 
5.980.426 
5.980.066 
5.979.886 
5.979.705 
5.979.857 
5.979.681 
5979.470 
5.979.258 
5.979.511 
5.979.318 

Z Reihendatan/ 
[m] 
0 VESTAS 
0 VESTAS 
0 VESTAS 
0 VESTAS 
0 VESTAS 
0 VESTAS 
0 VESTAS 
0 VESTAS 
0 VESTAS 
0 VESTAS 
0 VESTAS 
0 VESTAS 
0 VESTAS 
0 VESTAS 

Beschreibung 
WKA Typ 
Quelle Gültig Hersteller Typ 

1650/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 

0 kW Nab. 
0 kW Nab.: 
0 kW Nab.: 
0 kW Nab.: 
0 kW Nab.: 
0 kW Nab. 
0 kW Nab. 
0 kW Nab. 
0 kW Nab.: 
0 kW Nab. 
0 kW Nab. 
0 kW Nab. 
0 kW Nab. 
0 kW Nab.: 

: 67.0 m 
53.0 m 
53,0 m 
53,0 m 
53,0 m 
53,0 m 
53,0 m 
53,0 m 
53.0 m 
53.0 m 
53.0 m 
53,0 m 
53,0 m 
53.0 m 

User Ja 
EMO Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 
EMD Ja 

VESTAS V66­107 
VESTAS V44 
VESTAS V44 
VESTAS V44 
VESTAS V44 
VESTAS V44 
VESTAS V44 
VESTAS V44 
VESTAS V44 
VESTAS V44 
VESTAS V44 
VESTAS V44 
VESTAS V44 
VESTAS V44 

Leistung 
[kW] 
1650/ 0 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 
600/ 

Rotord, 
(m) 
66.0 
44,0 
44,0 
44,0 
44,0 
44,0 
44.0 
44,0 
44.0 
44,0 
44.0 
44.0 
44.0 
44,0 

Hohe 
|mj 
67,0 
53.0 
53.0 
53.0 
53.0 
53,0 
53,0 
53,0 
53,0 
53,0 
53,0 
53,0 
53,0 
53,0 

Drehzahl 
[Drehzahl) 

19,0 
28,0 
28,0 
28,0 
28,0 
28.0 
28,0 
28.0 
28,0 
28,0 
28,0 
28.0 
28.0 
28,0 

Schatten Rezeptor­Eingabe 
Bez. Name x 

Z Breite Hohe 

■H Fax .46 36 35 44 4e. e-mail: wtnupmeseml.dk 

A Grammersdorf 1 
B Grammersdorf 2 
C Grammersdorf 3 
D Grammersdorf 4 
E Grammersdorf 5 
F Grammersdorf Nord 
G Grammersdorf Ost 
H Warnsdorfermoor Nord 
I Warnsdorfermoor Süd 

J Ovendorferhof 
K Ovendorf Nord 1 
L Ovendorf Nord 2 

M Ovendorf Nord 3 
N Ovendorf Nord 4 
O Ovendorf Nord 5 
P Ovendorf 1 
Q Ovendorf 2 
R Ovendorf 3 
S Ovendorf 4 

4.420.626 
4.420.659 
4.420.629 
4.420.626 
4.420.654 
4.420.687 
4.420.767 
4.422.403 
4.422.256 
4.422.671 
4.422.146 
4.422.099 
4.422.040 
4.421.935 
4.421.998 
4.422.247 
4.422.249 
4.422.033 
4.422.179 

Im] 
5.980.417 0 
5.980.443 
5.980.502 
5.980.570 
5.980.547 
5.981.011 
5.980.493 
5.981.209 
5.980.898 
5.980.354 
5.980.083 
5.980.055 
5.979.979 
5.979.973 
5.979.952 
5.979.852 
5.979.692 
5.979.487 
5.979.573 

[m] 
1.0 
1,0 
1,0 
1,0 
1.0 
i.o 
1.0 
1,0 
1.0 
1,0 
1.0 
1.0 
1.0 
1,0 
1.0 
1.0 
1.0 
1.0 
1.0 

Im] 
1,0 
1,0 
1.0 
1,0 
1.0 
1,0 
1,0 
1.0 
1.0 
1,0 
1,0 
1.0 
1,0 
1.0 
1,0 
1.0 
1.0 
1.0 
1,0 

Höhe Azimutwinkel 
Ober Grund (von Süd) 

[m] 
0,0 
0,0 
0.0 
0,0 
0.0 
0,0 
0.0 
0,0 
0.0 
0,0 
0.0 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 
0.0 
0.0 
0.0 
0,0 

[•] 
-60,5 
-66,9 
­55.1 
-55.4 
-58.2 
­34.1 

­119.4 
46,4 
48.4 
74,2 
90,8 
87,7 
83.1 

394.9 
­286,2 

89,0 
-259,6 
­241.9 
­250,2 

w
^ ° * ' " ™ » " ™ ^ ° e , ^ . » t r * ^ ^ 

Ausrichtung 
des Fensters 

l'l 
90,0 
90,0 
90.0 
90,0 
90.0 
90.0 
0.0 

90,0 
90,0 
90,0 
90,0 
90.0 
90.0 
90,0 
90,0 
90,0 
90,0 
90.0 
90,0 

11: w/nctwo©8md.olt 

£>3 
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WindPF 
1 Baunatal^ 

G r a m m e r s d o r f Die Schatten wurtprognose basiert auf Slandortdalen, die vom Kunden vorgegeben 
wurden. 
Vestas übernimmt keine Gewahr. 

irsion 1.7.8 Nov 2000 
J.9.2001 13:02/2 
lumvwittr 
Vestas Deutschland GmbH 
Otto­Hahn­Strasse 2, P.O. 1125 
D­25813 Husum 
♦49 4841 9710 
BHO 

3.9.2001 12:12/1:7.8.58 

SHADOW ­ Hauptergebnis 
Berechnung: Schattenwurfprognose Grammersdorf 2 

T Ovendorf 5 
U Ovendorf 6 
V Oflendorterfeld 1 

W Oflendorterfeld 2 

4.422.062 5.979.447 
4.421.992 5.979.362 
4420.517 5.978.929 
4.420.478 5.978.958 

z 
m| 

0 
0 
0 
0 

Breite 

|m] 
1.0 
1,0 
1.0 
1,0 

Hohe 

Im] 
1,0 
1.0 
1,0 
1.0 

Höhe 
Ober Grund 

[m] 
0,0 
0,0 
0,0 
0.0 

Azimutwinkel 
(von Süd) 

n 
­240,9 
­245,3 
­144,1 
­147,9 

Ausrichtung 
des Fensters 

C) 
90.0 
90.0 
90.0 
90,0 

Berechnungsresultate 

Grammersdorf
 D i e Schu..c,iwurfprogr)Ose basiert auf Standortdaten.­die vom Kunden vorgegeben 

wurden. 
Vestas übernimmt keine Gewahr. 

iz. Name 

A Grammersdorf 1 
8 Grammersdorf 2 
C Grammersdorf 3 
D Grammersdorf 4 
E Grammersdorf 5 
F Grammersdorf Nord 
G Grammersdorf Ost 
H Warnsdorfermoor Nord 
1 '. ,'arnsdorferrnoor Süd 

J Ovendorferhof 
K Ovendorf Nord 1 
L Ovendorf Nord 2 

M Ovendorf Nord 3 
N Ovendorf Nord 4 
O Ovendorf Nord 5 
P Ovendorf 1 
Q Ovendorf 2 
R Ovendorf 3 
S Ovendorf 4 
T Ovendorf 5 
U Ovendorf 6 
V Offendorferfeld 1 

W Orfendorferfeld 2 

Schattenwurf, 
Gesamtdauer 

(Std/Jahr) 
25 56 
25:14 
22:20 
23:54 
26:48 

9:52 
38:24 

3:32 
8:22 
2:00 

14:08 
18:06 
24:22 
39:40 
30:00 

8:36 
10:04 
21:56 
13:26 
19:36 
20:30 

6:44 
7:30 

"worst case' 
Anzahl der Tage 

mit Scharten 
[Tage/Jahr] 

142 
125 
118 
127 
131 
57 

150 
20 
45 
18 

110 
129 
146 
193 
158 

75 
93 

123 
108 
120 
115 
60 
58 

Schartendauer. Maximum 

[Std/Tag] 
0:18 
0:20 
0:20 
0:20 
0:22 
0:16 
0:30 
0:14 
0:22 
0:12 
0:14 
0:16 
0:26 
0:30 
0:28 
0:14 
0:14 
0:26 
0:16 
0:22 
0:22 
0:14 
0:14 

...WindPRO Version 1.7.8 Nov 2000 
3.9.200113:04/1 
UMntMnKV 

Vostai Deutschland GmbH 
Otto­Hahn­Strasse 2, P.O. 1125 
D­25813 Husum 
♦49 4841 971 0 
BHO 

3.9.2001 12­12/1.7.8.58 

SHADOW ­ Kalender 
Berechnung: Schattenwurfprognose Grammersdorf 2 Schatten Rezeptor: G ­ Grammersdorf Ost 

Voraussetzungen für Berechnung des Schattenwurfs 
Einwirkbereich des Schattens 3.000 m 
Min. Sonnenhöhe (Grenzwinkel Sonnenstand) 3 • 
Tage zwischen Berechnungen 1 Tag(e) 
Berechnungszeitsprung 2 Minutefn) 
Der berechnete Zeitraum für Schattenwurf stellt eine Vors t casa"­Betrachtung mit folgenden Voraussetzungen dar. 

Die Sonne scheint den ganzen Tag, an allen Tagen im Jahr (wolkenloser Himmel). 
Die Windrichtung entspricht dem Azimutwinkel der Sonne, d.h. die Sonneneinstrahlung steht senkrecht zur Rotorkreisflache (max Schatten! 
Die Windkraflanlage(n) ist/sind in Betrieb und drehen sich. 

1 IOQSO 
jlOOS 

2(00,36 
J16 06 

3I00.36 
paoa 

.«loa 36 
116 09 

5 108.35 
I IG 10 

fl| M 35 
Itan 

7 | OS 34 
J16 13 

8 (06.34 
|10 14 

9 100 33 
J10 16 

10 | 08.33 
|16 17 

11 |00 32 
|16 19 

12 JOB 31 
116 20 

13|08 30 
|1S22 

14100 30 
1 ie 23 

15 108­29 
116.25 

16 100 20 
116:27 

1.7 [08 27 
116 23 

16 | OS 26 
J16 30 

19[06 24 
116 32 , 

20 108 23 
|1E34 

21 100­22 
116:34 

22 |08 2l 
|1637 

23 [08 19 
[16 39 

24[oa io 
[16 41 

23J08 17 
[16 43 

26 |08 15 
|16 45 

27 [00 14 
[16 47 

26 [00 12 
|16 49 

29|0O11 
[16 51. 

30J00 09 
[16 53 

31 JOS 07 
116 55 

Srunden mit Sonnenschein | 249 
Summ«, Vorst caW j 

12 

10 

10 

6 

6 

4 

6 

B 

12 

12. 

14 

10 

16 

10 

ia 

22 

24 

26 

20 

28 

30 

20 

26 

22 

16 

10 

428 

09 11 (4) 100 OS 
09 41 [7) (16 57 
09 10 (4) 100 04 
09 40(7) |16 59 
O9 10(4)|O0 02 
09 42(7)11701 
09 09 (4) [03 01 
09 13(<t)|17 03 
09 11 (4)|07 59 
0917(4)|17O5 
0912(4) |07 57 
09 16(4)|17 07 

[07 55 
(17 09 
107 53 
| ­1711 
107 51 
[1713 

O9O5(6)]07:49 
09:11 (6)117 15 
09 04(6} [07:47 
09 12(6)11717 
09 03 (6) 107 43 
0015 (6)j 17.19 
09 04(6) |07 43 
09 16(6)117:21 
O9.03(6)[07 41 
0917(6) [17 23 
O9O2(6)|07'39 
09 10 [6) |17 25 
09 03(6)107.37 
0919(8) ] 17­27 
O9 02(6)|07.35 
09 2Q(6)|17 29 
09 02(6)107 33 
09 2O(6)|17 31 
00 55 (3) |07:31 
0921 (6) |17.33 
08 54(3)|07:28 
0?22(6)|17:33 
08.32 (3) 107 26 
09,22(6l[17­37 
00 51 P I [07 24 
09 23(6)|17:39 
00 49(3)107 22 
09 21 (6) |17 41 
00 40(3) |07 19 
Ü9 22(6) |17 43 
08­40.(3) [07 17 
09.22(6)[17­45 
08 40 (3J ]07 15 
09 22(6)117:47 
08 49(3) |07 13 
09 21 (6)|17 49 
00 51(3)107 10 
0919(6) |17 51 
09 09 (6) | 
09 1S(6)| 

[ 
1 
I 
I 
! 273 
1 

10700 
(17 53 
|07 06 
j 17 55 
107 03 
|17 37 
JQ7 01 
[17 59 
[06 59 
j 10 01 
[06 56 
|1B 03 
[06 54 
[10 04 
]06 51 
J18 06 
|0Ö49 
J10 00 
|06 47 

­' (18.10 
[0644 
| IS 12 
106 42 
j 18­14 
JOS 39 
118 16 
106'37 
[18:18 
[06:34 
(18 20 
|06 32 
I ia 22 
[00 30 
(16 24 
100.27 
118 25 

07 56(2)(06 25 
00 OO (2) | 16 27 
07 54(2)|O6 22 
00 02 [2) 110 29 
0751(2)106.20 
00.01 (2)] 18 31 
07:49(2)106 17 
00 01 (2) 110 33 
07.49(2)|06 15 
00 03(2) |10 3S 
07 40(2)106 12 
08 02 (2)) 18 37 
07:43(2)10610 
08 00.(2)118 39 
07 50 (2) 106:07 
0OOO(2)|18 4O 
07 31 (2)|06 05 
07:57(2)110 42 

106 02 
[10 44 
[07 00 
119 46 
106 50 
|19 40 
J06 55 
119 50 
| 367 

„ 

4 

14 

10 

10 

22 

22 

22 

24 

24 

22 

20 

20 

16 

12 

|06 53 
I 13 52 
J06 50 
119 53 
|06:40 
|19 33 
|06 4S 
|19 57 
J06 43 

. J19 59 
|06 40 
[20 01 
[00 38 
120 03 
106 36 
120 05 
|0633 
120 06 
|06 3 l 
120 00 
106 20 
[2010 
100 20 
120 12 ­
|06 24 
j 30.14 
[06 21 
[20 10 
|0619 
[20 18 
106 16 
(2019 
|06 14 
120 21 

06 39(5)10612 
07.03 (5) | 20 23 
06 54(5)106.10 
07,00 (5) 1 20 25 
06 52 (5) 106 07 
07.10(5)|20 27 
0651 (S)[06 05 
07O9(51]20.29 
06 49(S)|06 03 
07:11 (5)|20 31 
O6 4O(5)|O0OO 
07 10 (5J[20 32 
06 40 (5) [ 03 50 
07 10(5)120,34 
06 47(5)105 56 
07:11 (5) [20 36 
00.47 (5) 105 54 
0711 (5)|20 30 
O6:46(5)|05:52 
07 06(5)(20.4O 
06 40(5) |05 49 
07 00 (5) | 20 42 
07 4£ (5) j 05 47 
00 00 (5) 120 44 
07,49(3)[05 45 
08 05 (S) 1 20 45 
07,51 (5J | 
08 03 (5)'| 

1 420 

07 52(5) |05 43 
0 00 00 (5) 1 20 47 

|0541 

06 19(1) |04 53 
0 06 37(1) | 21 30 

00 19(1)104 52 
12049 16 06­35(1) j21 39 
105 39 06 19(1) [0451 
[20 51 10 06 35(1) j 21 40 
105 37 0621 (1)10431 
12053 12 0633(1)J21 41 
105 35 
[20 55 
[05 33 
[20 50 
105 31 
|20 58 
[05 29 
[2100 
[05 27 
12102 
105.25 
121 04 
|05 23 
12105 
[03 22 
[2107 
105 20 
| 2 i 09 
[05 16 
[21 10 
105 16" 
121.12 
|05 15 
(2114 
[03 13 
[21.15 
105 11 
|21,17 
(05 10 
121.19 
J03 00 
[2120 

00:30(1)105.07 
4 0634(1)|21.22 

00 27 (1) | 05 05 
0 0635(1)|21;24 

O6 25(1) |05 04 
13 0637(1)12123 

O6 2 3 ( l ) | 0 5 03 
14 06 37(1) |21:27 

06 21 (1)|05 01 
16 0637(1) |2128 

06 19(1)|05 00 
18 Of l37( l ) |2130 

06 19(1)|04 59 
10 0637(1) |2131 

0619(1) [04 50 
18 06 37(1)121:32 

0019(1)104 56 
18 0637(1)12134 

06 19(1) j04S5 
10 0637(1)121 35 

|04 54 
1 21 36 
] 494 

06 23(1)]04 30 
0 06 31 (1) | 21 42 

[04 49 
121­43 
[04 40 
121.44 
[04 48 
[21.45 
[04 47 
[21.40 
[04 47 
[21 47 
|04 46 
121 40 
(04 46 
121:49 
| 04.43 
121 49 
J04 45 
1 21 50 
J04 45 
121 51 
[04:45 
|21 51 
J04 45 
12152 
[04 45 
121 52 
[04 45 
121 52 
[04 45 
[2133 
(04 45 
121 53 
[04 45 
121:53 
J04 43 
[21 53 
[04 46 
[2133 
104.46 
]21 54 
J04 46 
(21 53 
[04:47 
|21 33 
J04 47 
121­53 
|04 40 
|2133 
104 49 
12153 

| 
| [ 511 

Jahreskalender (Sommerzelt wie Bezugsjahr): An Jedem Tag In Jedem Monat erscheint folgende Matrix: 

Tag im Monat Sonnenaufgang (SS:MM) Zeitpunkt (SS:MM) Schatten Anfang (WKA mit erstem Schatten) 
Sonnenuntorgang (SS:MM) Minuten mit Schatten Zeitpunkt (SS:MM) Schatten Ende (WKA mit tetztem Schatten) 

WlnoPRO Ist entHXken wvt Ena*?!, oa mjcOala (EMD). Niels JerTMSre/ 10. DK-9220 Aalt**? 0. Tit. *45 96 35 44 44. Fax *45 M 35 44 46. e-mail: windptvQemd.c* 
WlnoPRO »I imtwrae» von Eneix/I- og Uitledata (EMD), Niets Jemeaml to. OK-9220 Aalbonj 0. Tit. 44S 96 3S 44 44. Fax t4S 96 3S 44 «. -mall: MndprcOemd.ak 
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Äraren BmcTTMinj 

Grammersdorf
 D i f l Schaltenwurfprognose basiert auf Standortdaten, die vorn Kunden vorgegeben 

wurden 
Vestas übernimmt kerne Gewahr. 

WindP ersion 1.7.8 Nov 2000 
CattucM* S«M(n] 

3.9.2001 13.04/2 

Vestas Deutschland GmbH 
Otto-Hahn-Strasse 2, P.O. 1125 
0-25813 Husum 
+49 4841 971 0 

3.9.2001 12:12/1.7.8 58 

S H A D O W - K a l e n d e r 
Berechnung: Schattenwurfprognose Grammersdorf 2 Schatten Rezeptor: G - Grammersdorf Ost 

Voraussetzungen für Berechnung des Schattenwurfs 
Einwirkbereich des Schattens 3.000 m 
Mm Sonnenhöhe (Grenzwinkel Sonnenstand) 3 * 
Tage zwischen Berechnungen 1 Tag(e) 

Berechnungszeitsprung 2 Minute{n) 

Der berechnete Zeitraum für Schattenwurf stellt eine "worst case"-8etrachtung mit folgenden Voraussetzungen dar 
Die Sonne scheint den ganzen Tag, an allen Tagen im Jahr (wolkenloser Himmel) 

D,a Windrichtung entspricht dem Azimutwinkel der Sonne, d.h. die Sonneneinstrahlung steht senkrecht zur Rotorkreisfläche (max Schatten) 
Die Windkrananlage(n) ist/sind in Betrieb und drehen sich. ' ' 

1 104 49 | 05 29 
121 52 

2 | 04 50 
121 52 

3 104 51 
121 52 

4 104 52 
12151 

5 104 52 
I 21.51 

8 104 53 
121 50 

7 j 04 54 
121 49 

8 |04 55 
| 31 49 

9 104 56 
| 21 4fl 

1O|04 57 
|21 47 

11 | 04 59 
|21 46 

12 105 00 
121 45 

13|05 01 
[21 44 

14 105 02 
121.43 

15 1 05 03 
121 42 

16 105 05 
[2141 

17 | 0 5 M 
121 40 

18 |0308 
121 39 

19 [05 09 
|21 37 

■„ 20 [05 10 
I 21 36 

21 | 05 12 
[21 35 

22 | 05 13 
121 33 

2 3 ( 0 5 15 
121 32 

24 105 16 
I 21 30 

25] 05 18 
l 21 29 

26 | 0 5 1 9 
12127 

27 |05 21 
121 26 

25 |05 23 
|21 24 

29 105 24 
I 21 22 

30 | 05 25 
| 21 21 

31 |0528 
|21 19 

*üen md Sonrenichflin | 513 
Summe Vor-Il C3W' | 

121 
(05 31 
I 21 15 
|05 33 
(21 13 
|05 34 
121 11 
105 36 
121 W 
[05 3S 
121 OÖ 
105*3 
121 06 
105 41 
[2104 
|05 4J 
121 02 
|05 45 
(21 00 
105 47 
120 58 
105 49 
120 56 
105 50 
120 53 
[05 52 
|20 51 
105 54 
120 49 

105 55 
[20 47 
| 0 5 57 
120 45 
| 0 S 5 9 
| 20 43 
[06 01 
(20 40 
|Q6 02 
120 33 
| 06 04 
J20 36 

106 06 
120 34 
106 08 
120 31 
|06 10 
I20 29 
1 OS 11 
120 27 
| OS 13 
| 20 241 
[06 15 
120 22 
106 17 
I20 20 
I 06 19 
| 20 17 
106 20 
| 20 15 
I M 22 

I 20 12 
I 460 

I 
I06 24 
| 2 0 10 
[06 26 
|200fl 
I06 27 
| 2 0 05 
|DS29 
120 03 
(06 31 
120 00 
106 33 
I195B 
106 35 
|19 56 

06 31 ( 1 ) | M 3 6 
06 41 ( 1 ) [ 1 9 5 3 
06 31 (1) |09 33 
M 40 |1) | 19 51 
06 28(1)106 40 
06 44(1) [ 19 dg 
06 2fl (1) | 06 43 
06 44(1)119 46 
06 28(1)106 0 
06 46(1 ) |19*3 
06 25(1)106 45 
0 6 « ( i ] |1941 
06 25(1) |06 47 
06 45(1)11938 
06 25( l ) |O6 49 
06 45(1)119 36 
06.26(1)106 51 
06 4 4 ( 1 ) | I 9 : 3 3 
06 2 6 ( 1 ) | 0 6 5 2 
06 44(1)11931 
06 28(1)106 54 
06 44(1)| 19 3fl 
06 29(1)106 58 
06 43(1) |19 26 
06 31 (1) | 06 53 
06 41 (1)] 19-23 
06 30(1)106.59 
06 41 [1)|19 21 
O6 34(1)|07 01 
06 38(1) [19 18 

JÖ7 03 
|19 16 
|07 05 
|19 13 

| i 9 0e 
| 07 10 
119 06 
| 07 12 
|19 03 
]07 14 
1 1901 
|07:16 
I 18 59 

I 
[07 1 ; 
11856 
|07 19 
11854 
[07 21 
| 1 8 5 1 
I07 23 
[13 49 
107 25 
1 1846 
107 27 
(18 44 
107 26 
118 41 
|07 30 
( IS 39 
107 32 
[18 37 
107 34 
118 34 

07 4fl{5) |07 36 
07 52(5) |18 33 
07 4 2 ( 5 ) | 0 7 30 
07 54 [5) 118 29 
07 40(5) |07 40 
07:56(5)118 27 
07 38(5) |07 41 
07 58(5) |18 25 
07 37 (5) 107 43 
07 57(5) |13 22 
07.37(5)|07 45 
07 59 (5) 1 lfl.20 
07 35(5)|O7 47 
07 59 (5 ] | 18 18 
0 7 O 5 ( 5 ) | 0 7 49 
07 59(5) |18 15 
07 3d(5) |07 51 
07 58 (5)1 18 13 
07 :34 (5 ) | 07 53 
07 58(5)118 11 
07 3 6 ( 5 ) | 07 55 
07 56(5)118 09 
07 36(5)107.57 
07 56(5) 119-06 
07 37(5)107 59 
07 53(5)11.8 04 
07 37 (5) | 08 00 
07 51 JS) |1B.02 
07 41 (5) 107 02 
07 49(5] j 17-00 

|07 04 
11653 
107 06 
11656 
]07Ofl 
116 53 
| 0 7 10 
|16 51 
[07 12 
| 16 49 
107 14 
|16 47 
1 328 

I 
[07 16 
J16 45 
|07 18 
| 16 43 
|07 20 
|1641 
107 22 
116 39 
107 24 
|1637 
[07 26 
|16 35 
I07 28 
|16 34 
[07 30 
l ia 32 
107 32 
I 16 30 
[07 34 
| 1 6 28 
|07:36 
| 1 6 26 
107.37' 
[16 25 
107 39 
J16 23 
J07 41 
|16 21 

08 23(2)107 43 
08 31 (2)116 20 
08 21 (2) 107:45 
08 33(2) |1f l 18 
08 21(2)1 07:47 
08 33(3) |16 17 
08 19(2)107 49 
08 33(2)116 15 
03 1 " (2) 107 51 

08 JO (2) 116 14 
09 21 (2) |0753 
08 33 (2) |1S 13 
08 fr (3) 107 54 
08 33(2)116.11 
OB 35 (2) 107 56 
08 31 (2) |16 10 
08 27(2) 107.58 
03 31 (2)116 09 

|08 00 
116 07 
108 01 
I1606 
joa 03 
| 1 6 05 
loa 05 
|16 04 
|O8 07 
J10 03 
jOdoa 
116.02 

115 58 
( 0 17 

loa.10 
|16 01 

| 1 5 58 
|08 19 
115 57 
|08 20 
115 57 
I OS 21 
I 15.56 
108 23 
[ 15 56 
loa 24 
|15 5B 
108 25 
| 15 55 
(03 26 
115 55 

08 41 (6)]08:27 
08.51 (6)115 55 
08 23(3)108 28 
03 51 (6)|15 55 
08 21 (3)|03 29 
08 53(6] [15 55 
08 21 (3) 108:30 
03 55(6) |15 55 
08.23(3)108.31 
08 56(6)115 55 
0872(3)103 32 
03.56(6)115.50 
08 24(3) [08 32 
03 56 ( 6 ) | 15 56 
08 26(3) 103:33 
08 59(6)115:56 
08 28(3)106:34 
03 58(6) [15 57 
08 30 (3) 103:34 
03:58(6)115 57 
03 33(3)108 35 
08 58(6)115.57 
08 40 (6) [ 08 35 
08,58(6)115 56 
09:40(6)108.35 
0358(6)115 59 
08 41 ( 6 ) | 0 8 36 
05 5 7 ( 6 ) | 1 5 59 
08:41 (8)108 36 
0 9 5 7 ( 6 ) | 1 6 00 
03 43 (6) 108 36 
0857 (6) [16 01 
03 45(6)108 36 
03"57(6) | 16 02 
03 45 (G) j 03 36 
08 57(6) |16 03 

I0B36 
[16 04 
l 332 
I 

, 03 46 (6) 
^06.54(6) 

08 43(6) 
08 54 [6] 

08 5S (4] 
09 03 (4) 
09 38 (4) 
09 04 (4) 
08 57 (4) 
09 03 (4) 
0858 (4) 
09 30 (7) 
09 00(4) 
09 30 (7) 

. 09.01 (4) 
09 31 (7) 
09.02 (4) 
09 32(7) 
09, 03 (4) 
09 33(7) 
09.04 (4) 
09 34 [7) 
09 05(4) 
09 35 (7) 
09 06(4) 
09 36 (7) 
09 07 (4) 
09 37 (7) 
09 03(4) 
09:38 (7) 
09 06 (4) 
09 38 (7) 
09 09 (4) 
09:39 (7) 
09 09(4) 
09 39(7] 
09 10(4] 
09 40(7) 
09 10(4) 
09 40(7) 
09 11 (4) 

09:41 (7) 
09 11(4) 
09 41 (7) 
09,11 (4) 
09 41 (7) 
0911 (4) 
0941 (71 
M 11 (4) 
09 41 (7) 
09 11(4] 
09 41 (7) 
09 11(4) 
09 41 (7) 
09 11 (4) 
09 41 (7) 

Jahreska1*nder (Sommerzalt wie Bflzuasjahr): An Jedem Tag In Jedem Monat erscheint folgend€ Matrix: 

Tag ,m Mona. Sonrwnaufgang (SS,MM) Zeitpunkt (SS:MM) Schatten Anfang (WKA mit erstem Schatten) 
Sonnenuntergang (SS-MM) Minuten mtt Schatten Zeitpunkt (SS MM) Schatten Ende (WKA mit letztem Schatten) 

£=t«r CMCTrHung: — — — — — — — _ _ _ 

Grammersdorf
 D i e Schattenwurtprognose basiert auf Standortdaten, die vom Kunden vorqeoeban 

wurden. 
Vestas übernimmt keine Gewahr. 

WindPRO version 1.7.8 Nov 2000 

SHADOW - Kalender 

owtux* stumm 

3.9.2001 13:04/3 
U»ntf<rlOr 

Vestas Deutschland GmhH 
Otto-Hahn-Strasse 2. P.O. 1125 
D-25913 Husum 
+49 4841 971 0 
BHO 

3.9.2001 12:12/1.7.8,58 

Berechnung: Schattenwurfprognose Grammersdorf 2 Schatten Rezeptor: N- Ovendorf Nord 4 

Voraussetzungen für Berechnung des Schattenwurfs 
Einwirkbereich des Schattens 3.000 m 

Min. Sonnenhöhe (Grenzwinkel Sonnenstand) 3 * 

Tage zwischen Berechnungen 1 Tag(e) 
Serechnungszeitsprung 2 Mmute{n) 

Der berechnete Zeitraum für Schattenwurf stellt eine Vors t case'-Betrachtung mit (olgenden Voraussetzungen dar 
Die Sonne scheint den ganzen Tag. an allen Tagen im Jahr (wolkenloser Himmel) 

Die Windrichtung entspricht dem Azimutwinkel der Sonne, d.h. die Sonneneinstrahlung steht senkrecht zur Rotorkreisfläche (max Schatten) 
Die Windkraftanlage(n) ist/sind in Betrieb und drehen sich. * genauen). 

M*nuar 

1 108 38 
I 16 05 

; Joe 36 
I 16 06 

3 108 38 
118.07 

4 109 36 
J1609 

5 [08 35 
[16.10 

6 [ 08 35 
118:11 

7J03 34 
116 13 

8 [08 34 
]16.14 

9 ] 08 33 
116 15 

10 [06 33 
(1617 

11 | 08.32 
116 19 

12 103 31 
116 20 

13 [08 30 
[16:22 

14 108 29 
116 23 

15] 08 29 
| 1 6 23 

16 [06 26 
[16,27 

17108 27 
[16 28 

18 |08 25 
[1630 

19 |08 24 
| IS 32 

20 108 23 
|16 34 

21)03 22 
J16 38 

22 108 21 
|16 37 

23 108:19 
| IS 39 

24 108:16 
]16 41 

25 |08 17 
[16 43 

26] 08 15 
|16 45 

27[08 14 
[16:47 

28 108 12 
116 49 

29(0811 
|16 51 • 

30 J08 09 
116 53 

31 [08 07 
[16 55 

Stunden rrm Sonnenschein | 249 
Summe. W M case" ] 3: 

JFsbruar 
[ 
loa 09 
[16 57 
J08 04 
] 16 59 
108 02 
[17 01 
108 00 
|17 03 

1531 (14)|07 59 
1 15 35(14)117 05 

1532(14)107 57 
I 15 36(14)]17 07 

1531 (14)|07,55 
I 15 35 (14) (17 09 

15 33(14)107 53 
i 15 37(14)117:11 

1532(14)10751 
15 38(14)|17,13 
15 33(14)|07;49 
15 39(14)]17 15 
15 34(14)|07 47 
15 42(14)|17 17 
1533,(14)107:45 
15 43(14)117:19 
15.34(14)107:43 
15 44(14)117:21 
15 35(14)|07-41 

15 47(4) |17 23 
1536(14||07:39 
15 48(4)117:25 

1537(14)|07,37 
1551(4) |17 27 
15 38(4)107 35 
15 5 2 ( 4 ) | 1 7 29 
1 5 3 8 ( 4 ) ] 0 7 33 
15 52(4) |1731 
15 37(4)107.30 
15 53(4)117,33 
15 38(4)107:28 
15 54(4)117:35 
15,38(4)107:26 
15,56(4)117.37 
15 37(4)107:24 
1557(4) [17:39 
15 37(4)]07 22 
15 57[4) |17 41 
15.38(4)|07 19 
1358(4)|17:43 
15 38(4) |0717 
15 56 [4) |17 4S 1 
15,38(4)[07:15 
15 56(4)117 47 1 
1539(4) |07 13 
15 57(4)|17:49 
15 39(4}|07 10 

16 17(12)11751 1 
15 41 (4) l 

16 19(12)1 
15 41(4) | 
15 55 (4) 1 
15 43 (4) 1 

16 23(13)| 
| 273 
( 13-

WIM 
I 

15 46(4)107 08 
16 24(13)117:53 
16 18(13)|07.08 
16 26(13)J17S5 
1018(13)10703 
16 28(13]|17,57 
16 18(13)|07 01 
16 30(13)|17:59 
16:20(13)106 59 
16 30(13)|18 01 
16 2 0 ( 1 3 ) | M 5 6 
18 30(13)[18 03 
16:22 (13) [06 54 

16 26(13))18 04 
10651 
jiaoa 
]06 49 

, - jiaoa 
106:47 
I I B 10 
106:44 
[1812 

16 45(11)|06 42 
16:49(11) [18:14 
1647(11)106:39 
1051 (11)116.16 
1849(11)|0S:37 
16:53(11)[18:18 

10634 
118 20 
106.32 
|18 22 
J06 29 
118 23 
[08 27 
|18.25 
106 25 
118-27 
[06 22 
118,29 
[06:20 
118.31 

17 07(8)10617 
17:11(8)118:33 
1707(8) |06 15 
17 13(8)118 35 
1706(8)106:12 
17:14(8) [18 37 
17:06(8)108:10 
17:16(8)116 38 
17O6(B)|0607 
17:18(8)118:40 
17 07 (8) (08 05 
17.15(8)|16,42 
17 09(8)106 02 

I7:25(10)j l8:44 
|07 00 
119 46 
[06.57 
119 48 
106 55 
[19 50 
1 367 
I : 

17 21 (10) [06 53 
17:25(10)119 52 
17:22(1D)|06 50 
17 28 (10) [19 53 

[06 48 
(19.55 
|06 45 
[19 57 
[06 43 
119 59 
[06 40 
[20 01 

17:28(3) |06 38 
17:34(3)|20 03 
17.24(3)106 35 
17:38(3)120 05 
17:23(3)10633 
1737(3)120 06 
17:21 (3)106 31 
17:39|3)|20 08 
17:20(3)106:28 
17 40(3) [2010 
17,20(3)106 26 
17:48[7)[20;12 
17:19 p ) | 0623 
17;51(9)|2014 
17:10(3)106 21 
17.51 (7)|20:1ö 
17:20(3)106 19 
17:52 (7) | 20 16 
17:20(3)109:16 
17:54(7)|2019 
17:21 (3) [09.14 
17:53(7]|20 21 
17:23(3)10612 
17:53(7)|20 23 
17:26(3)106 09 
17:50 (7) | 20:25 

J06 07 
120 27 
J06 05 
|20 29 
[06 03 
[20 31 
106 00 
[20.32 
[05 56 
J20 34 
J05 58 
[20 36 
105.54 
[20 38 
105 52 
120 40 
J05 49 
120 42 
105 47 
12044 
105:45 
120 45 
1 
1 
| 420 

19 22(6) |05 43 
4 19 26 (6) | 20 47 

19 20(6)105 41 
6 19:26(6)|20 49 

19 19 (6) [05 39 
8 19 27(6) |20 31 

1919(6) |05 37 
10 19 29(6) |20 53 

19 18(6)10535 
12 1930(6)12054 

19 18(6)105 33 
12 10 30 (8) | 20 56 

19:20(6)J05 31 
10 19 30 (6) [20 58 

1921 (S)|05 29 
8 1927(6)12100 

[05 27 
121.02 
105 25 
| 21 03 
[05 23 
1 21 03 
105 22 
12107 
105 20 
12109 
| 0 5 i e 
121.10 

> 10516 
|21 12 
10515 
J21 14 
105.13 
I 21.15 
10311 
12117 
[0510 
121 19 
(05 08 
12120 
105 07 
12122 
|05 05 
J21:23 
(05 04 
121:25 
105,03 
121,26 
|05 01 
(21 28 
[05 00 
J 21 29 

20 03{2) |0459 
8 2009(2) |2 l :31 

19 59(2)104 57 
12 2011 (2) |2132 

19 57(2)104 56 
16 20.13(2)12134 

19 57(2)104 35 
16 2013(2)12135 

[04 54 
121 36 
| 494 

13 

20 

20 

20 

1fl 

18 

ia 

18 

16 

16 

12 

10 

4 

4 

4 

G 

8 

10 

10 

12 

12 

12 

10 

8 

6 

19 55(2) |04 53 
20 13(2)12137 
19 55(2)104 53 
2015(2)12139 
19 55(2)104 51 
20 15 [2)1 21 40 
1953(2) 10451 
20.15(2)121 41 
19 53(2) 104 50 
20:13(3)12142 
19 55(2) |04 49 
2013(2)121 43 
19 53(2) [04 48 
20 13(2)121:44 
1956(2) |04 48 
20 14(2) |21 45 
19 56(2)104 47 
20 12(2)121.46 
19 56(2) |04 47 
20 12(2) |21 47 
19 59(2) |04 46 
20 11 (2) [21 48 
1959(2)104 45 
20 09(2) |21 49 
20 03(2) |04 45 
2007(2) 131:49 

[04 43 
[2150 

2038(5)104:45 
20 42(5)121 50 
20:37(5)|04.45 
2041(5)12151 
2037(5)J04.45 
20 43(5)121 52 
20 36(5) |04 45 
20.44(5) [21 52 
20:39 (5) J 04 45 
20 4 f l ( 5 ) | 2 i 5 2 
20 37(5) |04 45 
2047(5) |21 53 
20:36(5) |04 4S 
20.48(5)12153 
20.36(5) [04 45 
20-48 (5) l 21 53 
20:37(5)|04 43 
20:49(5)12153 
20:38(5) [04 46 
20 48(5)121 33 
20:39(5)104 46 
20:47(5)|2153 
2040(5) 104.46 
20 48(5) |21 53 

[04 47 
[21 53 
|04 47 
12153 
[04 48 
[21 53 
|04 48 
[3133 
1 
I [ 511 

UWHO 1,1 mlw«.« von Enoml- og Ulljoöala (EMD). NM, Jewesve/10. DK-9220 AalDon 0. Tit. »« s« 36 u « . Fax . « M M « «, e-mail: wlnöpa^etm.ck 

Jahreskalender (Sommerzelt w(« Bezug «Jahr): An Jedem Tag In Jedem Monat erscheint folgende Matrix: 

Tag Im Monat Sonnenaufgang (SS:MM) Zeitpunkt (SS:MM) Schatten Anfang (WKA mit erstem Schatten) 
Sonnenuntergang (SS:MM) Minuten mit Schatten Zeitpunkt (SS:MM) Schatten Ende (WKA mit «Wem Schatten) QvJ 

WndPRO Ist snnvMMt von Ein,!, cg M,)odara (EMD). Niels Jumejve, ro. OK-K2I! Aaltog 0. Ttt. .46 Sä M « « . Fex . « K 35 U « . e-mell: MKpix^etm.a, 



Grammersdorf
 D t e Schattenwurfprognose basiert auf Standortdaten, die vom Kunden vorgegeben 

wurden. 
Vestas übernimmt keine Gewahr. 

SHADOW ­ Kalender 
Berechnung: Schattenwurfprognose Grammersdorf 2 Schatten Rezeptor: N ­ Ovendorf Nord 4 

Windr version 1.7.8 Nov 2000 
3.9.2001 13:04/4 

Vestas Deutschland GmbH 
Otto­Hahn­Strasse 2, P.O. 1125 
D­25813 Husum 
+49 4841 971 0 
BHO 

3.9.2001 12:12/1.7.8.58 

Voraussetzungen für Berechnung des Schattenwurfs 
Etnwirkbereich des Schattens 3.000 m 

Min. Sonnenhöhe (Grenzwinkei Sonnenstand) 3 ' 

Tagerwischen Berechnungen 1 Tag(e) 

Berechnungszeitsprung 2 Minutefn) 

Der berechnete Zeitraum für Schattenwurf stellt eine "worst case"­Betrachtung mit folgenden Voraussetzungen dar: 

Oie Sonne scheint den ganzen Tag. an allen Tagen im Jahr (wolkenloser Himmel), 

Die Windrichtung entspricht dem Azimutwinkel der Sonne, d.h. die Sonneneinstrahlung steht senkrecht zur Rotorkreisfläche (max Schatten) 
Die Windkraftanlage(n) ist/sind in Betrieb und drehen sich. 

Pull 
l 

1 | 04 49 
12152 

2 (04 50 
12152 

3 | 0 4 5l 
121 52 

4 J 0 4 5 1 
12151 

5 | 04 52 
12151 

8 104 53 
[21 50 

7 [04 54 
|21 49 

8 |04 55 
|21 49 

S |04 56 
|21 48 

10(04 57 
J2147 

11 |04 59 
121 45 

12(05 00 
12145 

13 105 01 
121 44 

14 105 02 
|21 43 

15 | 05.03 
|21 42 

16(05.05 
12141 

17 | 05 00 
121 40 

18 | 05 07 
121 36 

1 9 ) 0 5 09 
[21 37 

2 0 ( 0 5 1 0 
|21 30 

21 105 12 
121 34 

2?(05 13 
I 21 33 

23 (05 15 
( 2 1 3 2 

2 4 ( 0 5 15 
|21 30 

25(05 18 
|21 29 

26 | 05 19 
[2127 

27 (05 21 
121.25 

28 105 23 
121 24 

29 | 05 24 
(2122 

30 | 05 26 
| 21 20 

31 J05 23 
(21 19 

Stunden mit Sonnenschein | 513 
Summa VonJ cattf | 

105 29 
121:17 
(0531 
| 21.15 
105 33 
(21 13 
(05 34 
| 2 l 11 
|05 36 
(21 09 
[05 33 
[21 06 
[05 39 
|2105 
[05 41 
|2104 
105 43 
121 02 
I0545 
J2100 
105 46 
120 57 
)05 48 
120 55 
(05 50 
[20 53 
105 52 
12051 
|05 54 
120 49 
J05 55 
120 47 

20 50 (5] j 0557 
4 20 54(5)120:45 

20 50 (5) 105 59 
8 20 56(5) |20 42 

20 49(5)106.01 
S 20 57(5)120 40 

20 46(5)105 02 
10 20 56(5)120 38 

20:45(5)106 04 
10 20 56(5)12035 

20 47(5)[OS06 
12 2059(5)12033 

20 47 (5) 105 08 
12 20 59(5) |2031 

20 46(5) JOS 10 
10 20 56(5)|2O29 

20:47(5) |06 11 
8 20 55 (5) [ 20 27 

20:47(5)| 06 13 
6 ­20.53(5)120 24 

20 46(5)106:15 
8 20 52 (5) | 20 22 

20 46(5)106 17 
4 2052(5) |20 20 

|06 IS 
(2017 
loa 20 
(20:15 

20 10 (2) 106 22 
8 20 18(2)|20 12 

| 460 

10 

1­4 

14 

16 

ia 

20 

20 

20 

20 

ia 

1S 

18 

16 

14 

10 

4 

20 10 (2)103 24 
20 20(2]|20:10 
20 08 (2) 106 25 
20 22(2)120 06 
20 07(2)108 27 
20 21 (2) (20 05 
20 05 (2) (06 29 
20 23 (2) (30 03 
20 04 f 2 ] | 0631 
20 22(2)120 00 
20 04(2)106 33 
20 24{2)]19:5B 
20 03(2) |063S 
20 23(2) |19 55 
20 03(2) ]0636 
20 23(2)119 53 
20 03(2)106 38 
20:23(2)|19 51 
20 04 p ) (00 40 
20 22(2) |19 45 
20 04 (2) | 06 42 
20 22(2) |19 46 
20 04 (2)| 06 43 
20 22 (2) 119 43 
20 05(2)108:45 
20:21(2)|19 41 
20.05(2)106 47 
20 19(2)119.35 
20 07 (2) 106 43 
2017(2) |1935 
2O10(2)|O6:5O 
20 14 (2) [1933 

(06 52 
119.31 
[00 54 
119 28 
[06 55 
119 26 
|06 58 
[13 20 
10659 
119 21 
]07 0) 
(19 16 
(07 03 
(19 16 
|07O5 
(19 13 
| 07 07 
(1911 
(07:08 
[19 08 
107.10 
(19 06 
|07 12 
|19 03 
107.14 
[19 01 
|07­16 
I IB 58 
1 
1 
( 382 

6 

10 

12 

12 

10 

8 

6 

4 

4 

18 

26 

28 

30 

28 

26 

(07 17 
118 58 
(07 19 
11854 
[07 21 
11651 

1918(6)107 23 
19 24(6) [16 49 
19:16 (6) (D7 25 
19 28(6)118 46 
1914(6)107 27 
19 28(6)118 44 
19.14(6)107.28 
19 26(6) |18 41 
19:13(6)107.30 
19 23(6)118:39 
19 13(6) |07 32 
19 21 (6) |1837 
1913(6) |07 34 
19 19(6) |1834 
1914(6) [07 36 
19 18(6)|18 32 

I 07 38 
( l f l '29 
107:40 
|18 27 
|07 41 
|1B25 
|0743 
[18:22 
(07:45 
118 20 
|07:47 
118:18 
| 07:49 
118:15 
107.51 
118 13 
|C 53 
|1B. 11 
J0755 
|18 09 
|07S7 
118.06 
[0758 
[ 18 04 

1B 29 (7) [08 00 
18:33 (7) | 18 02 
18 07(3)107 02 
18 35 (7) (17 00 
18.03(3)107.04 
18 35(7) |1658 
18 03(3)107 06 
18:35(7)116 55 
18 00(3)107 08 
18:34(7)|1653 
18 00(3)107:10 
1832 (7) | 16 51 
1BOO(3)|0712 
18 30(7)|16:49 

|07:14 
|16 47 
| 32B 

24 

18 

18 

16 

12 

10 

4 

4 

4 

12 

10 

10 

10 

a 

6 

4 

4 

4 

17 58(3)107:16 
18 28(7)116 45 
1B00(3) |07 18 

'18 18 p) |16 43 
16:00(3)107:20 
18:18(3)|18:41 
1759(3)|07:22 
18 15(3)|16 39 
18 01 p t [0724 
18 13(3)116 37 
18 01 P ) [ 0 7 26 
18.11 (3) |18 35 

[07.28 
|16 34 
107 30 
118 32 
10732 
(16 30 
107:33 
11828 

17 57(10)]O7:35 
18 01 (10)|16 26 
1755(10)|07 37 
17.59 (10) [18 25 
17.55(1O)|07 39 
17 59(10)116 23 

1741 (8)]07:4t 
1757(10)116 21 
1739(8)107 43 
17:49(8)|18:20 
17,39(8)107.45 
17 49(8) |16 18 
1737(8)107 47 
17,47[8)|16 17 
1737(8)J07 49 
17:45(8)[1615 
1737(f l ) |07,5l 
17 43(8) j 18 M 
17 39(8)|07 52 
17.43 (B) (16.12 

[07 54 
[18.11 
(07 56 
| 18 10 
|07 58 
|16 09 
[08 00 
116 07 
[08 01 
[16.06 
|O8 03 
116 05 
108 05 
j 10 04 

1617(11)108 06 
1621 (11) [18.03 
16­15 (11JJ08 08 
16 19(11)118.02 
18:15(11)10810 
1619{11)J1601 

| | j 258 

I 

|0*xemb«r 
I 
[0811 
I I 6 0 0 e 
108.13 
]16 00 6 
joa 14 
11559 a 

15 52(13) 108 16 
1558(13)|15S8 4 
1550(13) |0817 
16 00 [13) [15 58 4 
1550(13)108 19 
18 00(13)115 57 4 
15 48(13)108 20 
1800(13) [15.57 4 
1546(13) [08 21 
1558 (13) [ 1 5 5 6 
15 49 (13) (08 22 
15 57(13)115 56 

15 17(4)108 24 
15 55 (13) [15 56 
15.15(4) [08 25 

15 55(13) [15 55 
15 13(4)(08 26 
13 27(4) |1555 
1513(4)108 27 

15 51 (12) [1555 
15,11 (4) | 08 2B 

15 45(12) |15 55 
15 11(4)108 29 
15 29(4)115 55 
15:1l(4)|0B.3O 
15 29(4) |15 55 
15 11 (4) [08 31 
15 29(4)115 55 
15.12(4)10831 
15 30(4) |15 55 
1512(4)108 32 
1532(4)(1556 
15 12(4) 108 33 
1532(4)115 56 
1514(4)108 33 
15 32(4] | 15 56 
15 14(4}|08 34 
15 30(4) [15 57 
15 14(4) [08 35 
15 30 [4) [15 57 
1516(4) [08 35 
15 30(4) [15 58 
1515(4) |08 35 
15 29 (4) ( 1559 

1517(14) |08 36 
15 2914)| 15 59 

15.15(14)108 36 
15 27(4} |1600 

15 15 (14) [08 36 
15 27(4) [16 01 

1515(14)108 36 
15 25(14)(16 02 
15 15(14)|08 36 
15 25(14)|16 03 

|0836 

15 16(14) 
15 24(14) 
15 16(14) 
15 22(14) 
15 16(14) 
15 22(14) 
15 17(14) 
1521 (14) 
15 17(14) 
IS 21 (14) 
15 18(14) 
15 22(14) 
15 18(14) 
15 22(14) 

G r a m m e r s d o r f Die Schattenwurfprognose basiert auf Standortdaten, die vom Kunden vorqeqeben 
wurden. *

 a 

Vestas übernimmt keine Gewahr. 

WindPRO version 1.7.8 Nov 2&00 
GMwUtSaHM 
3.9.2001 13:04/5 

Vestai Deutschland QmbH 
Otto­Hahn­Strasse 2. P.O. 1125 
D­25813 Husum 
♦49 4841 971 0 
BHO 

SHADOW ­ Kalender " 

Berechnung: Schattenwurfprognose Grammersdorf 2 Schatten Rezeptor: 0 ­ Ovendorf Nord 5 

3.9.2001 12:12/1.7.8.58 

Voraussetzungen für Berechnung des Schattenwurfs 
Einwirkbereich des Schattens 3 000 m 

Min. Sonnenhöhe (Grenzwinkel Sonnenstand) 3 • 

Tage zwischen Berechnungen * Tagte) 

Berechnungszeitsprung 2 M inute(n) 

Der berechnete Zeilraum für Schattenwurf stellt eine Vors t case­.Betrachtung mit (olgenden Voraussetzungen dar' 

Die Sonne scheint den ganzen Tag, an allen Tagen im Jahr (wolkenloser Himmel) 

116 04 
| 232 

Jahreska lender ( S o m m e r z e i t w l « Bezug s jah r ) : A n Jedem Tag In j e d e m M o n a t e rsche in t f o l g e n d « M a t r i x : 

Tag un Monat Sonnenaufgang (SS:MM) Zeitpunkt (SS:MM) Schatten Anfang ( W K A mit erstem Schatten) 
Sonnenuntergang (SS:MM) Minuten mit Schattan Zeitpunkt (SS;MM) Schat ten Ende ( W K A mit letztem Schatten) 

(Januar 
1 

1 108 36 
J16 05 

2 [08.36 
116 06 

3 108 36 
J1007 

4 | 0 8 36 
|16 09 

5 | 0 8 35 
(16.10 

6 (08 35 
116 11 

7 [OA 34 
(13.13 

8 |08 34 
[1614 

9 J08 33 
118,15 

10|08 33 
[16 17 

11 [08 32 
11619 

12 10831 
116 20 

13 (08 30 
116:22 

1410a 29 
118 23 

15 [08 29 
[16 25 

16 | 08 28 
|16 27 

17 [08 27 
(16 28 

18 108 25 
116 30 

19(08 24 
l 16 32 

20)08 23 
[16 34 

21 [08 22 
116 36 

32(08 21 
|16 37 

23(0819 
| 16 39 

24(08 18 
J1S41 

25 108:17 
[16 43 

26(08 15 
116 45 

27 j08 14 
116 47 

2ß]08 12 
11649 

29 [ 08 11 
[1651 

30 (08 09 
116 53 

31 (08 07 
(16 55 

Stunden md Sonnenschein j 249 
Summe, \*ontl ease' j 

4 

4 

4 

6 

10 

s 

a 

6 

4 

6 

10 

14 

16 

18 

16 

134 

IPflbru 
1 
108 06 
|16 57 
(08 04 
| 16:59 
|08 02 
[17 01 
|06 00 
117 03 
|07 59 
(17 05 
107 57 
(17 07 
(07.55 
[17 09 
(07 53 
(17 11 
[07 51 
(1713 
107 49 
117 15 
|07 47 
(1717 
(07 45 
(17 19 
|07 43 
[17.21 
[07 41 
[1723 
107 39 
[17.25 

15:49(14)|07 37 
15 53(14)117 27 
15 50(14)|07 35 
15 54(14)[1729 
15 50 (14) (07 33 
15 54(14)117:31 
15 49 |H ) |07 30 
15 57(14)117.33 
1549(14)107 28 
15 59(14)117,35 
15 52 (14) (07 28 
16 00(14) 117.37 
15.33{14))07 24 
1601(14)11739 
15 53 (14) (07 22 
15 59(14)(17 41 

J07 19 
117 43 

16 06(4) |07 17 
16,10(4)117 45 
16 04(4)107.15 
1Ö10(4)|17 47 
16 03(4) |07 13 
16:13(4)11749 
16 01 (4JJ07 10 
1B15(4)|17 51 
16 01 (4) | 
16 17(4)| 
16 01 (4) | 
16 17(4)1 
16 01 (4) | 
1617(4) | 

1 273 
1 

(Mir* 
I 

16 02(4))0?08 
16 26(12)11753 

16 0 2 ( 4 ) | 0 7 06 
16 16 (4 ) | 17 55 
16 02(4)107.03 
1818(4) |17 57 

. 16 02(4)107 01 
16 18(4)117.58 
16 0 2 { 4 ) | 0 6 58 

16 36 (13) [18 01 
16 04(4) |06 56 

16 38(13)118 02 
1 6 0 6 ( 4 ) | 0 6 54 

16:38(13)J18 04 
1606(4)10651 

16 40(13)118 06 
16 32(13)10649 
16 42(13)118 06 
1632(13)106 47 
16 42 (13)| 18 10 
16 3 4 ( 1 3 ) | 0 6 44 
1642(13)J18 12 

(06 42 
118:14 
106 39 
(18,16 
[06 37 
(18 18 

1653(11) |0634 
16 57(11)|18 20 
16.55 (11)106­32 
16 59(11)116 22 
18 56(11)106 29 
1700(11)|16 23 

|06 27 
(18 25 
(06 25 
[18 27 
[06 22 
118:29 
|06:20 
118 31 
[08 i ; 
118 33 
(06 15 
|18 35 
(08 12 
(18 37 
10610 
|18 38 

17:16 (8) (06 07 

17 20(6) |18 4O 
17,15(8)|06 05 
17 21(8)11642 
17:15(8)|06,02 
17:23(8)118 44 

(0700 
(19 46 
106 57 
|1948 
(06 55 
(1950 

I 
! 367 

(April 
I 

17 15(8) |06 53 
17 25 (8) [19 52 
17 16 (8)] 06 50 
17 24(8)119 53 
17 18 (8) (OS 46 

17 3O(10}(19 55 
1727(10)106 45 
17 31(10)119 57 
17 29(10)106 43 
1733(10)11959 

(06 40 
|20 01 
(06 38 
(20 03 
(06 35 
|20O5 
|06 33 
|20 08 
|06 31 
I20 0B 

17 36(3) |06 2B 
1744(3)|2O10 
17:36(3)[06 26 
17.48(3)|2012 
17.33(3)|06 23 
17:49 (3 ] (2014 
17,33(3)|06 21 
17 49[3)(20:16 
1732(3) |0619 
1754{7) (2018 
17.32(3)|0616 
17 56(9) |20 19 
17 31 (3)106 14 
1757(7) |2021 
1731 (3)|06 12 
17:59(7)|20 23 
17.32 P) (06 09 
17 58(7)120 23 
17 32(3) |06 07 
17:58(7)12027 
17 33(31(06 03 
1755{7) |20 29 

(06 03 
120 31 
(06 00 
[ 20 32 
(05 58 
(20 34 
[05 56 
[20 36 
(05 54 
120 38 
[05 52 
(20 40 
(05 49 
|20 42 
[05 47 
(20 43 
(05 45 
(20 45 
I 
I 

(M.i 
l 
[05 43 
(20 47 
[05 41 
(20 49 

19 23(6) |05 39 
1 19 27(6)120 51 

,19 23(6) |05 37 
i 19 29 (6) (20 53 

19 22(6)|05 35 
1 19 30(6) |20 54 

19 22(6] |05 33 
! 19 34(6)120 56 

19 22 (6) [05 31 
'. 19 34(6)120 58 

19 23 |6) (05 29 
19 31(6)12100 

[05 27 
12102 
|05 25 
|21 03 
[05 23 
12103 
105 22 
121 07 
|05 2O 
i 21 09 
[05 18 
(21 10 
105.16 
(21,12 
(0515 
(21 14 
(05 13 
121:15 
103 11 
(21,17 
(05 10 
(2119 
|O5 08 
(21 20 
[ 05 07 
(2122 
(03 05 
(21 23 
[03 04 
[2125 
105 03 
|21 26 
(05 01 
|21 28 

20 01(2) |05 00 
20 09(2)12129 
19 59(2) |04 59 
2011 (2)|21 31 
1957(2)10457 
2011 (2)121.32 
19 57(2) | 04 56 
2013(2) |21 34 

19 5 7 ( 2 ) | 0 4 55 
20 13(2)|21 35 

(04 54 
(21 36 
| 494 
I 1 

Munt 
I 

19 57(2)104 53 
20 13(2] [21 37 
19 55(2) (04 52 
2013|2)(21.39 
19 53(2) |04 51 
20 13(2) |21 .40 
19 55(2) |04 51 
20 13(2)121 41 
19 37(2) | 04 50 
20 11(2)|21 42 
19 57(2) |04 49 
20 11 (2) | 21 43 
19 57(2) (04 48 
20 09 (2) [21 44 
20 00(2)104 46 
20 08(2)121 45 
20 02 (2) | 04 47 
20 06 (2) | 21 46 

J04 47 
[21 47 
|04 46 
121 46 
]04 46 
(21 48 

20 35 (5) (04.45 
20 39(5)121 49 
20 34(5)104 45 
20 38(5)121 60 
20 34(5) 104 45 
20 40.(5)121 50 
20 :33 (5 ) | 04 45 
20 41(5) |2151 
20 33 £5) 10443 
20 43(5) [21 52 
20 34 (5) (04 45 
20 44(5) [21 52 
20 34 (5) [04 45 
20 4 4 ( 5 ) 1 2 1 5 2 
20 35(5) (04 45 
20 4 5 ( 5 ) ( 2 1 53 
20 :36 (5 ) | 04 45 
20,44(5)121 33 
20 3a (5) 104 45 
20 42(5) |21 53 

[04 45 
12153 
|04 46 
[21 53 
|04 46 
|21 53 
[04 46 
121,53 
|04 47 
| 2 l 53 
J04 47 
(21 53 
(04 46 
(21 53 
(04 48 
(21 53 
I 
I 

WUvlPRQ ist enfwcco/r von Enerrjh og AM/oda« (EMD). NkUs Mmesve] 10. DK-922Q AaCborg 0. TV. *4S 98 33 44 44. Fax * « 96 35 44 46. e-mail: w/ncproQemd'cÄ 

Jahreska lender ( S o m m e r z e l t w i e B e z u g s j a h r ) : A n j e d e m Tag In j e d e m M o n a t e rsche in t f o l g e n d e M a t r U : 

Tag im Monat Sonnenaufgang (SS:MM) Zei tpunkt (SS:MM) Schatten Anfang ( W K A mit erstem Schatten) 
Sonnenuntergang ( S S : M M , Minuten mit Schatten Zei tpunkt ( S S : M M , Schatten Ende ( W K A 2 S m S c S e n ) 

WindPRO Ist entoKW von Enenjl- og Afttfodaü (EMD). Niels Jerrwsw/10. DK-9220 Aslbwg 0, TIT. *4S 96 35 44 44, Fax * « 9« 
0 4 

35 44 46. »-mall: wlndprvQomdtik 



.
 a 6™="«^ "■ ~ _ „ ... Wind

1
' 

( G r a m m e r s d o r f Die SchaKenWrfprognose basier, au, Standortda.en. die vom Kunden vorgegeben 

Vestas übernimmt keine Gewahr. 

"* yersion 1.7. Bjsjwgooo 
C«m**S«t«n| '—■ 
3.9.200113:04/6 
LmrNMrtMT 

Vestas Deutschland GmbH 
Otto­Hahn­Strasse 2 PO 1125 
D­25813 Husum 
♦494841 971 0 
SHO 

SHADOW­Kalender ~ "
 3 92

°
01
12:12/1.7.8.53 

= ^ ^ ^ 0­OvendorfNord5 
VOraUSSef­runnan « U ES„___i _ . ' Voraussetzungen fü r Berechnung des Schat tenwurfs 
E i n w i r k b e r e i c h des S c h a t t e n s , „ „ „ 

3 . 0 0 0 m 
3 • 

— WindPRO version 1.7.8 Nov 2£Ö0 
G r a m m e r s d o r f Die Schattenwurfprognose basiert auf Standortdaten, die vom Kunden vorgegeben l7TocTn:0213 

wurden. 
Vestas Obernimmt keine Gewahr. 

Einwirkbereich des Schattens 
Mm. Sonnenhohe (Grenzwinkel Sonnenstand) 
Tag« zwischen Berechnungen 
Berechnungszeilsprung

 Ta
9(«) 

(Juli 
I 

1 | 04 49 
[21 52 

2 (04 50 
[21 52 

3 I CM 31 
12152 

4 | 0 4 5l 
12151 

5 [ 0 4 5 2 
12151 

6 [04 53 
(21 50 

7)0454 
121 49 

fl | 04 55 
1 21 49 

9(04 56 
[21 48 

10 | 04 57 
(21 47 

11 | 04 59 
|21 48 

12 I05 00 
121 45 

13 | 05 01 
121 44 

14(05 02 
(21 43 

15 105 03 
121 42 

16 [05 05 
(2141 

17 J 05 06 
121*1 

18 (05 07 
[21.38 

1B [05 09 
[21 37 

20(05 10 
(21 36 

21 [05 12 
121 34 

22 | 03 13 
12133 

23 |05 1S 
12132 

2* [05 18 
|21 30 i 

25 [05 IS 
13129 IC 

26 105 19 
[2127 £ 

' I 05 21 
I21 25 e 

2fl JOS 23 
12124 fl 

2 9 ) 0 5 24 
I 21 22 6 

30 | 05 26 
[ 2 1 2 0 4 

I I 05 28 

[Aüfluit 
I 
105 29 
[2117 
(0531 
121 15 
105 33 
|21 13 
(05 34 
121 11 
(05 36 
(2109 
[05 38 
| 2 l 08 
[05 39 
121 06 
10541 
121 04 
105 43 
(21 02 
(05 45 
(21 00 
(05 46 
[2057 
(05 46 
(2055 1 
(05 50 
(2053 1 

105 52 
(2051 1 
(05 54 
(20 49 i 
[05 55 
120 47 1 
(05 57 
(20 45 i 
(05 59 
] 20:42 
IC 101 

«Jen mrt Sonnenschein 
Summt, Vor*l ca**

1 

12 
513 

20 47 
> 20 53 

20 47 
20 55 
20 46 
20 34 
20 43 
2 0 5 5 
20.45 
20 53 
20 
20 52 
20 44 
20 52 
20 43 
20 49 
20 45 
20 49 
20 44 
20 48 

. 20 40 
J06 02 
I20 36 
| 0 6 04 
(20.36 

(5) 106 06 
( 5 ) | 2 0 33 
(5) | 06 08 

< ( 5 ) | 20:31 
(5)106 10 
(5) | 20 29 
(5)(08 1l 

■ (5) 1 20 27 
(5 ) | 06 13 
(5) 1 20 24 
(5) [06 15 
P ) I 20 22 
(5)106 17 
(5) [ 20 20 
(5) (06 i a 
(5) (20-17 
(5) 106 20 
(5)120 15 
(5) [ 06 22 
(5 ) | 20 12 

I 460 
I 1 

]S*pUmb*r 
I 
I06 24 
I2O10 
I06 26 
(20 06 
J06 27 
I 20 05 

20 11 (2) [ 06 29 
3 2 O 1 7 ( 3 ) | 2 0 O 3 8 

20 08 (2) 106 31 
1 2018(2)12000 12 

20:06 (2) 106 33 
t 20 20(2) |19 5B 12 

20 05(2) |06 35 
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